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Quäker-”Botschaft” in Genf; WurzelLink ; Q u ä k e r t u m L i n k
Das Quäker-Büro an den Vereinten Nationen in Genf wird seit vielen 

Jahren von der Quäker-Hilfe unterstützt. Die Schwerpunkte der Arbeit 
sind Menschenrechte und Flüchtlinge, Abrüstung und Frieden und glo-
bale Wirtschaftsfragen. Neben Genf findet diese wichtige Lobbyarbeit 
auch in New York (UNO) und Brüssel (EU) sowie bei der WTO und ILO 
statt, um Einfluß auf die „Mächtigen“ der Welt zu nehmen. Die Quäker
bieten Räume der Stille für die Suche nach Lösungen dringender Anliegen: 
Minen, Kindersoldaten, gewaltfreie Konfliktlösung, Flüchtlingsfragen; Gemeinsam
standen progressive Christen für soziale Mindeststandards & Menschenwürde. 

Fairer Handel - TransFair
Die Quäker-Hilfe war 1992 Gründungsmitglied des Vereins Trans 

Fair - Verein zur Förderung des Fairen Handels mit der „Dritten Welt“ 
e.V. mit Sitz  in Köln. 

Seit zwei Jahren versucht FairDealTrading einen Handelskontakt mit 
Gummi-Kleinbauern in Sri Lanka aufzubauen. Zu diesem Zeitpunkt lag 
der Preis unter den Produktionskosten und einige der Gruppen hatten 
kein Geld für den Busfahrschein, der ihren Kindern den Besuch der 
nächsten Schule ermöglicht hätte. Aktuell sieht es sehr gut aus an der 
Preisfront, aber nur über den Fairen Handel wäre sichergestellt, dass 
der Preis nie mehr unter die Produktionskosten sinkt.

Nun setzt das Konzept von FairDeal Trading voraus, dass der Gummi
auch umweltfreundlich produziert wird – in diesem Fall mit Forest Steward- 
ship Council (FSC) Zertifizierung. 

Eine Gruppe von Frauen, die in der Tsunami Katastrophe alles ver-
loren hatten, ermöglicht, durch die Herstellung von „Gummiball-Ringen“ 
aus Fair gehandeltem Gummi ein kleines Einkommen zu verdienen.

Flüchtlingshilfe Fatra e.V.
Fatra e.V. ist ein gemeinnütziger Verein in Frankfurt am Main, der 

Flüchtlinge und Folteropfer psychologisch berät, Menschenrechtsarbeit 
leistet und Fortbildungen anbietet. Ziel ist die Verbesserung der psycho-
sozialen Situation von (traumatisierten) Flüchtlingen und ihren Kindern, 
die Verbesserung des Zugangs von Flüchtlingen zu den Angeboten 
der gesundheitlichen Regelversorgung und die politische Lobby- und 
Menschenrechtsarbeit für Flüchtlinge.

 (Un)-Frieden & 
Gerechtigkeit
 Q  U  N  O

“Speaking Truth to Power” - die Mächtigen mit der Wahrheit konfron-
tieren, hat bei  den Quäkern eine lange Tradition. Wo Unrecht herrscht 
oder Menschen unterdrückt werden, geben wir uns nicht damit zufrieden, 
lediglich die Not der Menschen zu lindern, sondern wir versuchen, Ent-
scheidungsträger aus Politik und Wirtschaft mit von ihren Beschlüssen 
Betroffenen zusammen zu bringen. BaptistenPredigt>Frieden> Ist>möglich 2stiften 
Freunde (Quäker) im Ökumenischen Rat der Kirchen - weltweite Gemeinschaft christlicher Kirchen
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https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/anfaenge-des-quaekertums/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/anfaenge-des-quaekertums/
https://de.wikipedia.org/wiki/Qu%C3%A4kertum
http://www.inklusion-als-menschenrecht.de/
http://www.carespektive.de/pdf/herzendiekaltsind.wma
http://www.gemeinde-walderseestrasse.de/sermons/beten-und-dann-frieden/?player=audio
https://quaeker.org/ueber-quaeker/blick-durchs-schluesselloch/
https://quaeker.org/quaeker-sein/wirken/was-muss-ich-tun/
http://www.friendsjournal.org/seeking-salt-and-light/
http://www.gemeinde-walderseestrasse.de/sermons/was-machen-die-fluechtlinge-mit-uns-und-was-machen-wir-mit-ihnen/
https://www.youtube.com/watch?v=2PcVXpvkwdM
https://www.youtube.com/watch?v=WV17mlmGnnc
http://www.sciebooks.de/cms/books/baptisten-quaeker-unitarier
https://www.youtube.com/watch?v=htqtzofJWD8
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/frieden/
https://www.youtube.com/watch?v=lgdn5OQHhcA
http://afsc.org/about
http://www.quno.org/
http://www.lyricsmode.com/lyrics/r/rotary_connection/may_our_amens_be_true.html
https://www.youtube.com/watch?v=1Q43eKdf3SU
http://www.gemeinde-walderseestrasse.de/sermons/kein-fauler-friede-ueber-ein-ehrliches-miteinander-und-die-einheit-der-gemeinde/?player=audio
http://www.oikoumene.org/de/church-families/baptist-churches
https://bs-friedenskirche.de/medien/predigt-online/?sermon_id=562
https://www.youtube.com/results?search_query=Lass+Frieden+werden+-+Jonathan+B%C3%B6ttcher
https://www.youtube.com/watch?v=zfRbwV70Km8
https://www.youtube.com/results?search_query=Lass+Frieden+werden+-+Jonathan+B%C3%B6ttcher
http://www.baptist-peace.org.uk/
http://www.carespektive.de/pdf/jubelndeTruemmer.mp3
https://bs-friedenskirche.de/medien/predigt-online/?sermon_id=559
http://quaeker.org/index.php/glaube-und-wirken/82-church-a-peace
http://www.oikoumene.org/de/church-families/friends-quakers
https://quaeker.org/quaeker-sein/wirken/qcea-quaeker-und-die-eu/
http://www.qcea.org/
http://quaeker.org/ueber-quaeker/glaubensfragen/quaekervielfalt-weltweit/
http://quaeker.org/ueber-quaeker/glaubensfragen/quaekervielfalt-weltweit/
https://www.youtube.com/watch?v=ztxtfk6F_LQ
https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/
https://de.wikipedia.org/wiki/Seekers_(religi%C3%B6se_Bewegung)
http://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/stille-andacht/
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2014/06/heaven-can-wait-warten-eine-zentrales.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/03/robert-f-antoch-stille-andacht.html#more
http://ofradix.net/2014/02/23/vom-ende-der-welt-und-was-danach-geschah/
https://www.youtube.com/watch?v=U7XGNFjrmaI
http://ofradix.net/2014/02/23/vom-ende-der-welt-und-was-danach-geschah/
https://www.youtube.com/watch?v=KkFm3-O15rI
http://www.carespektive.de/pdf/TheSaltoftheEarth.mp3
https://www.youtube.com/watch?v=a6TMpX31i4k
https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/
https://quaeker.org/medien/presse/
https://www.youtube.com/watch?v=KmAuQ8tjBWU
https://www.youtube.com/watch?v=KmAuQ8tjBWU
http://qmh.haverford.edu/glossary/#Religious%20Society%20of%20Friends
http://library.haverford.edu/places/special-collections/
https://quaeker.org/quaeker-treffen/kalender/
https://de.wikipedia.org/wiki/Qu%C3%A4kerzeugnis
http://wp.hpol.de/text.php?id=87
https://www.quaeker-stiftung.de/ueber-uns/transparenz/initiative-transparente-zivilgesellschaft/
https://www.quakeroats.com/about-quaker-oats/content/good-is-made.aspx
https://www.quaeker-stiftung.de/kirchentag/
https://www.quaker-tapestry.co.uk/
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Quaker Peace Center, Kapstadt, Südafrika 
Das QPC entstand 1988 aus einem Anliegen der südafrikanischen 

Quäker heraus, die politische Apartheid zu überwinden und deren 
gesellschaftliche Folgen zu bewältigen. Ziel ist es, ein demokratisches 
Zusammenleben zu fördern, Methoden der gewaltfreien Konfliktlösung 
bekannter zu machen, insbesondere auch bei der Gruppe der Jugend-
lichen in den Schulen. 

“Diversity Training” im Stadtteil Delft in Kapstadt: Mit Hilfe von 
dreisprachigen Verständigungstrainings soll rassistisch motivierten 
Vorurteilen, Spannungen und Gewalttätigkeiten begegnet werden.

Phaphama Initiatives, Südafrika
Der Verein Phaphama Initiatives ist eine gemeinnützige Organisation 

in Kapstadt, Südafrika, die 2002 von PAG*-Trainern gegründet wurde 
und die Kurse in gewaltfreier Konfliktlösung in vielfältigen Kontexten 
durchführt. Die QH förderte PAG*-Kurse im Pollsmoor Gefängnis in 
Kapstadt und ist inzwischen eine Kooperation mit dem Quaker Peace 
Center in Kapstadt eingegangen. QPC hat die Kurse 2009 übernommen 
und führt sie jetzt unter dem Namen „AVP* Western Cape Project“ weiter. 

* AVP=Alternativ to Violence Programme, im Deutschen PAG= Projekt Alternativen zur Gewalt  
 

 

Edith und Friedrich   -    Lexikon über  . . : . .     QuäkerBiografien
                                                                            : 
Das Bewusstsein, dass alle Menschen dieser Erde gleichwertig sind...
und etwas von Gottes Licht in sich tragen, ist eine der Säulen quäkerischen 
Denkens, die unseren Alltag bestimmen. Das macht frei von Hass und führt zum Frieden. 
Die Quäker sind realistische Revolutionäre. Sie streben nach Freiheit und Frieden, Gleichheit
und Geschwisterlichkeit. Ihre Religion ist Suche nach Wahrheit: a Christian Progress

George Fox (1624-1691) -  P o r t a l Quäker P e r s ö n l i c h k e i t e n

Und als alle meine Hoffnungen dahin waren, sodass …
...  ich nichts hatte, was von außen kam, das mir helfen noch mir sagen konnte, 
was ich tun sollte, da ... hörte ich eine Stimme, die zu mir sprach: Es ist einer,
nämlich Christus Jesus, der zu dir sprechen kann.

Sarah - QuäkerJugend-Pilgerfahrt  - Junioren - Jungfreunde - EMEYF

Bei den Quäkern trifft man viele nette Leute, die über viele interessante
Themen diskutieren. Gerne nehme ich an den verschiedenen 
Jugendfreizeiten teil.

Johannes - ist auch sehr viel unterwegs, besucht Schulen und spielt sehr viel Cello
      

Epistel zur Jahresversammlung 2015 in Pyrmont    B e s c h e n k t e !

G e m e i n s c h a f t; 
Wach auf .. Prayer

WikipediaVerlinkung zu Quäkertheologie; Ohne Kreuz keine Krone: William Penn; SimplerLife;
John Woolman’s words in 1772 sound as clearly to us now: “The produce of the earth is a gift from our gracious creator to the inhabitants, 
and to impoverish the earth now to support outward greatness appears to be an injury to the succeeding age.”

        :  

Zentrum quäkerischen Glaubens & Wirken zu verändern ..:.. für Alle Tage 
 :

Restlessness; Verheißungen > woher? und wozu?
                . . u n d   w a s   k a n n s t  D u   s a g e n ? 

Q    u    a    k    e    r    S    p    e    a    k  

https://www.pag.de/
http://images.buch.de/images-adb/e2/e7/e2e7ef3a-5a8b-4e23-9f95-95ca394b7391.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=wU3qgPn3bGA
https://www.youtube.com/watch?v=wU3qgPn3bGA
https://www.youtube.com/watch?v=wU3qgPn3bGA
http://images.buch.de/images-adb/e2/e7/e2e7ef3a-5a8b-4e23-9f95-95ca394b7391.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=wU3qgPn3bGA
https://www.youtube.com/watch?v=we-n-Zmglt0
https://sonichits.com/video/Adrian_Snell/Peace_Be_With_You
http://www.hallvworthington.com/Whitehead/ChristianProgress.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2014/06/what-does-george-fox-say-video-erklart.html
http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.quakersintheworld.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Qu%C3%A4kertum/Pers%C3%B6nlichkeiten
http://www.fwccemes.org/emes/quaeker-jugend-pilgerfahrt
https://quaeker.org/quaeker-treffen/junge-quaeker/kinder-und-junioren/
https://quaeker.org/quaeker-treffen/junge-quaeker/jungfreunde/
http://emeyf.org/index
https://quaeker.org/wp-content/uploads/2017/06/Ulm-Junioren-Einladung.pdf
http://www.johannes-moser.com/
http://www.johannes-moser.com/blog/
http://www.johannes-moser.com/education/
http://www.johannes-moser.com/video/
https://quaeker.org/wp-content/uploads/2015/11/epistel_jv_2015.pdf
http://www.gemeinde-walderseestrasse.de/sermons/dankbarkeit-veraendert-uns/
http://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/gemeinschaft/
https://www.youtube.com/watch?v=1PL_hD2qHo4
https://de.wikipedia.org/wiki/Qu%C3%A4kertheologie
https://de.wikisource.org/wiki/Ohne_Kreuz_keine_Krone
https://de.wikipedia.org/wiki/William_Penn
http://liveslf.blogspot.co.uk/
http://liveslf.blogspot.co.uk/
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/06/quaker-der-woche-22.html
http://www.gemeinde-walderseestrasse.de/sermons/lebendigkeit-des-glaubens-und-die-freiheit-des-heiligen-geistes/
http://hayquaker1.blogspot.co.uk/2010/11/outward-greatness-john-woolman.html
http://www.gemeinde-walderseestrasse.de/sermons/was-ist-dein-lebenstraum/
https://www.youtube.com/watch?v=wU3qgPn3bGA
https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/inneres-licht/
http://quaekernachrichten.blogspot.de/p/quaker-bibliografie.html
http://quaeker.org/quaeker-sein/wirken/
https://www.youtube.com/watch?v=-7kbEYa0Pus
http://www.quakers.net/privat/andreas/quaker/annette.html
https://www.youtube.com/watch?v=-7kbEYa0Pus
http://fwccamericas.org/publications/wqf/2010_fall/Spirituality_restlessness.shtml
http://www.bibelwissenschaft.de/wibilex/das-bibellexikon/lexikon/sachwort/anzeigen/details/verheissung-erfuellung/ch/bb1571b9de433e674f9defdf1f61b80b/
http://www.carespektive.de/pdf/Worausundwozuerrettet.pdf
https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/was-kannst-du-sagen/
https://twitter.com/QuakerSpeak
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2014/06/what-does-george-fox-say-video-erklart.html
https://www.youtube.com/watch?v=sOfoBdWfAwA
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Die Quäker-Hilfe e.V.

.. 50 Jahre

Rural Service Programme, Kenia;  

Die Ostafrikanische Jahresversammlung (EAYM) ist in Form ihrer 
Unterorganisation Rural Service Programme (RSP) Antragsteller für 
ein Projekt der ländlichen Entwicklungsberatung im Westen Kenias. 
Das Projekt ist in der früheren Quäker-Missionsstation in Kaimosi 
beheimatet, deckt mit seinem Beratungsangebot aber das Gebiet von 
insgesamt 15 kenianischen Jahresversammlungen ab. Dieses Projekt 
wird in enger Zusammenarbeit mit Brot für die Welt gefördert. Schwer- 
punkte der Arbeit sind Förderung der Landwirtschaft (Selbsthilfe wie M-Farm),  
kommunale Gesundheitsversorgung (HIV/AIDS) wie Leap, Gewinnung
von sauberem Trinkwasser, angewandte Technologie in Gewerbe (wie 
Kleinkreditförderung von Frauengruppen) sowie in Bildung & Jugendhilfe für
Waisenkinder. Die Digitalisierung wie mit Eneza eröffnet dazu nötige Ver-
netzung. Seit einigen Jahren sind die Gruppen auch im Agroforesting tätig.

Gewächshäuser in Bolivien – Quaker Bolivia Link

Ist ein gemeinnütziger Verein britischer und nordamerikanischer 
Quäker, der dörfliche Gemeinschaftsprojekte der Ureinwohner (Aymara) 
in Bolivien unterstützt. Er hat seinen Sitz in Großbritannien und unterhält 
ein Büro in La Paz, Bolivien. Gefördert werden Aktivitäten und Projekte, 
in denen Familien landwirtschaftliche Hilfe zur Selbsthilfe bekommen. 
Beispiele: Ein Projekt unterstützte Bauern in der Anden-Region bei der 
verbesserten Zucht und Haltung von Kameliden (Lamas und Alpacas) 
zur Woll- und Fleischproduktion, ein anderes Projekt unterstützte Bauern 
in Chaguaya bei der Hühnerzucht und bei der Eierproduktion. 

In vielen Ländern der Erde leiden Menschen unter ungerechten 
Verhältnissen oder den Folgen von Krieg und Gewalt. Wir arbeiten 
partnerschaftlich mit ihnen zusammen und unterstützen sie beim Aufbau 
menschenwürdiger Lebensverhältnisse. Die Bedeutung der Hilfe zur 
Selbsthilfe wurde bereits 1695 von P. C. Plockboy hervorgehoben.     

Hilfe für 
notleidende
Menschen

QuäkerHilfe-
Mitteilungen

Freiwilligen-
E i n s ä t z e
N o t h e l f e r

M u s i c &
T h e o logy
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W e  a r e F U M Rooted i n Christ 

http://www.quaekerhilfe.de/
https://quaeker.org/wp-content/uploads/2015/08/QH_50_Jahre_Qu%C3%A4kerhilfe.pdf
https://de-de.facebook.com/MFarmLtd/
http://www.leaphealthmobile.com/
http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action/149/Friends-Schools-in-Kenya-from-independence-in-1963-to-the-present-day
https://www.youtube.com/watch?v=ZLb008VJh0E
http://www.trendradar.org/de/case/eneza-education-1/
https://de.wikipedia.org/wiki/Agroforstwirtschaft
http://www.carespektive.de/pdf/HilfeZurSelbsthilfeP.C.Plockboy.pdf
https://quaeker.org/medien/quaekerhilfe-mitteilungen/
https://quaeker.org/medien/quaekerhilfe-mitteilungen/
http://www.nothelfergemeinschaft.de/
http://www.nothelfergemeinschaft.de/
http://www.nothelfergemeinschaft.de/
http://blogs.georgefox.edu/dminlgp/music-and-theology-in-the-african-church/
http://www.fum.org/
http://www.friendsunitedmeeting.org/news/
http://shop.fum.org/Articles.asp?ID=121
http://www.quaekerhilfe.de/
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1. Unseren Glauben leben
Die Mitglieder der Religiösen 

Gesellschaft der Freunde, deren 
Hilfsorganisation die Quäker-Hilfe 
ist, sehen in jedem Menschen 
etwas von Gott. Deshalb versu-
chen sie, die Würde eines jeden 
zu achten. Ziel der Hilfsarbeit ist, 
unmenschliche Zustände zu be-
kämpfen sowie zur Versöhnung 
beizutragen und Menschen zum 
eigenen Handeln zu ermutigen 
und zu befähigen.

2. Einmütigkeit
Bei der Quäker-Hilfe werden 

Entscheidungen nach Quäker-Art 
getroffen. Dies bedeutet, dass alle 
Entscheidungen einmütig gefasst 
werden. Alle Mitglieder tragen Ent-
scheidungen mit und fühlen sich 
für die Umsetzung verantwortlich.

3. Friedens- und 
Versöhnungsarbeit
Auch in diesem Jahrtausend 

wird Hilfsarbeit in vielen Län-
dern durch gewaltsame Konflikte 
beeinträchtigt. Die langjährige 
Erfahrung der Quäker in der Ver-
söhnungsarbeit und in der Gewalt-

Einige 
Merkmale 
der Quäker
Hilfsarbeit

Qu
ä

ke
rh

ilf
e

 e
.V

. 

Die Quäker-Hilfe wird nur durch Spenden finanziert.  Das 
heißt, dass wir auf einzelne Spender und Spenderinnen angewiesen 
sind, um unsere Arbeit fortzuführen.

Falls Sie mehr über die Quäker-Hilfe wissen möchten, schicken 
wir Ihnen gerne Informationen über unser Arbeit zu. Das Viertel-
jahresheft, die Quäker-Hilfe Mitteilungen, enthält anschauliche 
Berichte aus den von uns unterstützten Projekten.

Vorstand, Bombergallee 9, 31812 Bad Pyrmont,
 www.quaekerhilfe.org

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft Hannover
 (BLZ 251 205 10), Konto 744 1800

prävention ist vielerorts gefragt.

4. Unabhängigkeit
Die Quäker-Hilfe ist in jeder 

Hinsicht unabhängig. Daher kann 
sie ohne Rücksicht auf staatliche, 
ideologische oder wirtschaftliche 
Interessen ihre Arbeit so gestal-
ten, dass sie benachteiligten 
Menschen und Opfern von Gewalt 
zugute kommt.

5. Partnerschaft
Das Hilfs- und Friedensen-

gagement der Quäker strebt eine 
Kombination aus konkreter Hilfe 
vor Ort und Lobbyarbeit bei den 
Mächtigen an. Der Austausch mit 
Quäkerorganisationen weltweit 
und mit anderen Organisationen 
wie „Brot für die Welt“ ist sehr 
wichtig. Durch die Partnerschaft 
mit amerikanischen und britischen 
Quäkerorganisationen (AFSC 
und QPSW) kann die deutsche 
Quäker-Hilfe auch Projekte unter-
stützen, die sie allein nicht tragen 
könnte. Quäkerorganisationen
wie die Evangelical Friends 
sind auch in m i s s i o n a l e r 
Entwicklungshilfe ausgerichtet.

QH-Stiftung

https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/frieden/
http://afsc.org/
http://www.quaker.org.uk/faith-action
http://www.friendsmission.com/
https://www.youtube.com/watch?v=PgxVoBmh3RM
http://www.quaeker-stiftung.de/
http://www.quaeker-stiftung.de/
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Die Quäker - Hilfe

Für die Freunde ist es von 
besonderer Wichtigkeit, dass 
sie auch außerhalb der Zusam-
menkünfte die Möglichkeit zum 
Informations-, Gedanken- und Er-
fahrungsaustausch haben. Zu die-
sem Zweck gibt die Gesellschaft 
seit 1927 eine regelmäßige Ver-
öffentlichung, “Quäker”, heraus. 
Für die Erstellung der Zeitschrift 
wird ein Redakteur bzw. eine Re-
dakteurin benannt. Alle Mitglieder, 

Jungfreunde und Freunde der 
Freunde werden ermutigt, dazu 
beizutragen, dass diese Zeitschrift 
“Quäker” ein lebendiges Zeugnis 
des Denkens und Lebens in der 
Gesellschaft sein kann. Der Bezug 
der Zeitschrift steht allen Interes-
senten offen. 

Bezug: Quäkerbüro 
Planckstr. 20 
D-10117 Berlin
abo@quaeker.org
Erscheinungsweise 
6 Mal jährlich

Quäkers' Mission Work in History 

Zur Durchführung von Hilfstä-
tigkeiten im In- und Ausland wurde 
im Jahre 1963 ein selbständiger 
Verein, die Quäker-Hilfe, ge-
gründet. Mitglieder, Jungfreunde, 
“Freunde der Freunde” und alle an 
der Arbeit der Freunde Interessier-
te werden angeregt, die Quäker-
Hilfe nach ihren Möglichkeiten 
aktiv zu unterstützen.

Info beim Vorstand, 
Bombergallee 9, 
31812 Bad Pyrmont,
 www.quaekerhilfe.org

Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft 
Hannover (BLZ 251 205 10), 
Konto 744 1800

http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action/320
http://www.quaekerhilfe.de/


Die Andacht ist Mitte und Ausgangspunkt für das religiöse Leben in 
der Religiösen Gesellschaft der Freunde. In der Andacht versammeln 
sich die Freunde im gemeinsamen schweigendem Warten auf die Ver-
bindung mit dem Göttlichen und versuchen, sich dem Geist der Liebe 
und Wahrheit zu öffnen.

Eine Andacht kann ganz im Schweigen verlaufen. Diejenigen, die 
sich in der Stille dazu gerufen fühlen, können ihre inneren Erfahrungen 
mit anderen teilen. Obwohl durch den Austausch von Gedanken oft ein 
Thema während der Andacht entsteht, sollten die Beiträge nicht den 
Charakter einer Diskussion annehmen. Zwischen den einzelnen Beiträ-
gen sind Zeiten der Stille wünschenswert, in denen die gesprochenen 
Worte nachklingen können. Die Stille zwischen den Beiträgen fördert 
Einsicht und Nachempfinden des Gesagten. So wächst gegenseitiges 
Verständnis.

Quäkereinsicht beruht darauf, dass die Wirklichkeit Gottes größer 
ist als alle menschlichen Aussagen über sie. Das Quäkertum ist daher 
eine Religion o h n e Dogma  und ohne ein festgelegtes Glaubensbekenntnis. 
Freunde haben erfahren und werden durch die Überlieferung darin 
bestätigt, dass der Mensch die Verbindung mit Gott in seinem Inneren 
erleben kann. Sie glauben, dass in jedem Menschen der Keim zu dieser 
Erfahrung angelegt ist, und sprechen von dem „Göttlichen in Jedem“, 
“inneren Licht”, der inneren Stimme“ und dem „inneren Christus“, 
um sehnend von IHM die Augen öffnen zu lassen.

Freunde haben immer vermieden, ihre religiösen Erfahrungen als 
allgemeinverbindlich zu erklären, da diese individuell verschieden sein 
können und nicht zugleich für andere gültig sein müssen. Sie verstehen 
ihren Glauben nicht als einen einmalig gewonnenen Zustand, sondern 
als eine lebendige Entwicklung. Neue Gotteserfahrungen sind daher 
möglich - ein Dialog von Tradition und Erneuerung wird immer neu gesucht.

In der Vorstellung der Freunde bilden Glauben und Leben eine Ein-
heit. Sie bemühen sich, dies gleichwürdig in ihrem Sprechen und 
Handeln sichtbar werden zu lassen.

Gespräche und Berichte über religiöse Erfahrungen können Suchenden Einsicht
vermitteln. Die Bibel, aber auch andere religiöse Schriften, wie beispielsweise eine 
Quäkerauslegung des Matthäusevangeliums legen Zeugnis davon ab. 

Auszüge aus Quäkerschriften früherer Zeit sind in den Büchern „Christliches Leben 
- Christliches Wirken” und “Quäker Aussagen zu Glauben und Leben 1925-1980” enthalten.
- Grenzfragen in der Ökumene 

Die Andacht    E  i  n  R  a  u  m  in  A  c  h  t  s  a  m  k  e  i  t ; F o k o l a r

Der Glaube Zeit-Tafel Christentum - Neuzeit: Wyclif Hus/Knox/KaspSch/Fox/Naylar/Dyer/Bach/Maria Sybilla Merian/Anna Maria van Schurman/Teerstg/Wesley
                    Ann Lee/ John Woolman /Friedr.Schleiermacher/WillCarey/Elisab.Fry/FoxParh/JaquesEllul/ThomasMerton/Walter Rauschenbach/MartinLutherKing
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'Con-Spiration' für eine friedsame Zusammenschau wahrhaftigen Glaubens verschiedener Religions h e r kunft

Gastmitglied im A C K - Quäker in Liste christlicher Konfessionen unter7. Dissenter; Oekumene: Entwicklung & Deutung 
E v a n g e l i s c h . d e  -  m e h r  a l s  D u  g l a u b s t  :  S e r i e  ' w a s  g l a u b t  i h r '  E v a n g e l i s c h . d e  b e s u c h t  F r e i k i r c h e n

               
                                         

 >Q u ä k e r v i e l f a l t

n o n k o n f o r m a t i v e
Christianity in transformative
S  t  y  l  e  s   &   I  d  e  a  s

E c c l e s i a Bielefeld

E    u    k    l    e    r   i   a  

F G C  Friends
The Quaker Way
W e  a r e  F U M 
Rooted i n Christ 

 
Declaration of Faith
'YouNeverwalkalone'

A & O 
W o r s h i p 
s i n g e n d 
an(ge)dacht

GottesSegen
aus der Stille
 klärendLicht

GlaubensBeitrag:
V I E L  Z U  L A N G ..

Das  L i c h t   
 d e r  W e l t  

EvangelischEvangelikal

https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/stille-andacht/
http://qmh.haverford.edu/theology/
https://www.youtube.com/watch?v=XBEM19oH2gQ
https://www.youtube.com/watch?v=IiMxr4CqWTM
https://www.youtube.com/watch?v=PEvrwNofxyI
http://www.songlyrics.com/earth-wind-fire/moment-of-truth-lyrics/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/gespraech-aus-der-stille/
https://bs-friedenskirche.de/medien/predigt-online/?sermon_id=534
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://www.youtube.com/watch?v=TdNH28AqUjM
https://quaeker.org/ueber-quaeker/glaubensfragen/quaekertum-und-christentum/
http://www.carespektive.de/pdf/Burnin'Bush.wma
https://www.youtube.com/watch?v=K9KKBvWTdMQ
http://www.baptisten.de/fileadmin/befg/media/dokumente/JS-2015-02-01.pdf
http://www.metrolyrics.com/open-our-eyes-lyrics-earth-wind-fire.html
https://www.youtube.com/watch?v=gjp5-scAtYA
http://www.gemeinde-walderseestrasse.de/sermons/back-to-the-roots-3-vom-anfang-und-der-weiterentwicklung-unseres-glaubens/
https://www.youtube.com/watch?v=KRLVJDAJWU8
https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/tradition-und-erneuerung/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/glaube-und-wirken/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/gleichwuerdigkeit/
http://quaekernachrichten.blogspot.de/p/meine-schriften-zum-quakertum-gibt-es.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012_06_01_archive.html
http://www.axelseegers.de/index.php/literatur/oekumene
https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/stille-andacht/
http://www.carespektive.de/pdf/ChristlicheAchtsamkeit.pdf
http://www.fokolar-bewegung.de/seite/daten-und-fakten
https://www.youtube.com/channel/UCrI5U0R293u9uveijefKyAA
https://de.wikipedia.org/wiki/Zeittafel_Geschichte_des_Christentums
http://www.ebu.de/fileadmin/media/geschichte/hus/Hus_Wahrheit_AMolnar.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/John_Wyclif
http://www.ebu.de/brueder-unitaet/geschichte/alte-brueder-unitaet/jan-hus/
http://www.geschichte-erforschen.de/wissenschaft/john-knox/index.htm
http://www.radikale-reformation.de/2017/04/16/13-kaspar-schwenckfeld/
https://de.wikipedia.org/wiki/George_Fox
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/03/quaker-der-woche-14-james-nayler.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Mary_Dyer
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Sebastian_Bach
https://de.wikipedia.org/wiki/Maria_Sibylla_Merian
http://www.deutsches-museum.de/bibliothek/unsere-schaetze/biologie/merian/werdegang-merians-und-ihr-umfeld-ii/
http://www.uni-mannheim.de/mateo/desbillons/opus.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Gerhard_Tersteegen
https://de.wikipedia.org/wiki/John_Wesley_(Prediger)
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/03/quakerin-der-woche-12-ann-lee.html
http://www.christianitytoday.com/history/people/activists/john-woolman.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Friedrich_Schleiermacher
https://de.wikipedia.org/wiki/William_Carey
https://de.wikipedia.org/wiki/William_Carey
http://www.fembio.org/biographie.php/frau/biographie/elizabeth-fry
http://www.fembio.org/biographie.php/frau/biographie/elizabeth-fry
https://de.wikipedia.org/wiki/Charles_Fox_Parham#cite_note-1
http://www.carespektive.de/pdf/JaquesEllul.pdf
http://ellul.org/themes/ellul-and-merton/
https://de.wikipedia.org/wiki/Thomas_Merton
https://de.wikipedia.org/wiki/Walter_Rauschenbusch
https://de.wikipedia.org/wiki/Martin_Luther_King
https://de.wikipedia.org/wiki/Martin_Luther_King
http://www.con-spiration.de/deutsch.html#a1.2.1
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/zeugnisse/wahrhaftigkeit/
https://www.youtube.com/watch?v=kFp0ZzlJvAs
https://www.youtube.com/watch?v=kFp0ZzlJvAs
https://www.youtube.com/watch?v=kFp0ZzlJvAs
http://www.amazon.de/Ehrlich-glauben-Warum-Christen-leicht/dp/3417265517/ref=pd_rhf_dp_s_cp_2?ie=UTF8&refRID=193DPR4BSRH66JZAX8PW
http://www.amazon.de/Ehrlich-glauben-Warum-Christen-leicht/dp/3417265517/ref=pd_rhf_dp_s_cp_2?ie=UTF8&refRID=193DPR4BSRH66JZAX8PW
http://www.amazon.de/Ehrlich-glauben-Warum-Christen-leicht/dp/3417265517/ref=pd_rhf_dp_s_cp_2?ie=UTF8&refRID=193DPR4BSRH66JZAX8PW
http://www.con-spiration.de/texte/trialog.html
http://www.con-spiration.de/annex/religions.html#chr
http://www.ackn.de/mitgliedskirchen/gaeste/quaeker
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_christlicher_Konfessionen
https://de.wikipedia.org/wiki/Dissenter
http://ieg-ego.eu/de/threads/crossroads/religionsraeume-und-konfessionsraeume/thomas-hahn-bruckart-dissenter-und-nonkonformisten-phaenomene-religioeser-abweichung-zwischen-den-britischen-inseln-und-dem-europaeischen-kontinent
http://www.efg-hohenstaufenstr.de/downloads/menue_oekumene.html
http://www.theologische-links.de/downloads/oekumene/oekumenische_bewegung.html
http://www.evangelisch.de/inhalte/128480/23-11-2015/freikirchenserie-die-quaeker-berlin
http://mb-soft.com/believe/txc/quakers.htm
http://quaeker.org/ueber-quaeker/glaubensfragen/quaekervielfalt-weltweit/
http://quaeker.org/ueber-quaeker/glaubensfragen/quaekervielfalt-weltweit/
http://www.ekklesia.co.uk/about
http://www.ekklesia.co.uk/about
http://www.ekklesia.co.uk/about
http://www.ekklesia.co.uk/about
http://www.ecclesia-bielefeld.org/
https://eukleria.wordpress.com/english/
http://www.fgcquaker.org/explore/quaker-way
http://www.fgcquaker.org/explore/quaker-way
http://www.fum.org/
http://www.fum.org/
http://shop.fum.org/Articles.asp?ID=121
http://www.quakerinfo.com/rdf.shtml#Baptism
https://www.youtube.com/watch?v=h0nXijw6imM
https://www.youtube.com/watch?v=EfPJ4j5P5X8
https://www.youtube.com/watch?v=EfPJ4j5P5X8
https://www.youtube.com/watch?v=ya7Bn7kPkLo
http://www.carespektive.de/pdf/GottesSegenausderStille.pdf
http://www.carespektive.de/pdf/GottesSegenausderStille.pdf
http://www.carespektive.de/pdf/aufgeklaertesLichtimIslam.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=-OQBJYE2Wrw
https://www.youtube.com/watch?v=-OQBJYE2Wrw
http://www.v-r.de/pdf/titel_inhalt_und_leseprobe/1006920/inhaltundleseprobe_978-3-525-55770-9.pdf
http://www.ekklesia.co.uk/about


7

 H
is

to
ri

sc
h

e
r 

Ü
b

e
rb

lic
k

von Claus Bernet   In Deutschland und Österreich hat die 
Religiöse Gesellschaft der Freunde (Quäker) eine reichhaltige 
und wechselhafte Vergangenheit, die sich über mehr als drei 
Jahrhunderte erstreckt. Das heutige deutsche Quäkertum, das 
2002 seine 71. (77.) JV abhielt, geht auf das Jahr 1925 zurück. 
Im Laufe der Zeit haben sich eigenständige Traditionen heraus- 
gebildet, die zumeist in der “Ordnung des Zusammenlebens“ for-
muliert, in der Deutschen Jahresversammlung Beschlüsse faßt. 

Englische & amerikanische Freunde haben in der Geschichte
drei Mal in verschiedenen Jahrhunderten versucht, das Quäker- 
tum in Deutschland einzuführen. Ohne seine Verbindungen ins
angloamerikanische Ausland ist das Quäkertum kaum denkbar, 
zahlreiche Beziehungen und Begegnungen bezeugen dies bis 
heute.

In den zwanziger Jahren kamen viele Deutsche durch die 
Hilfsspeisungen mit den Quäkern in Berührung. Obwohl nicht 
missioniert wurde, entstanden Andachtsgruppen in fast allen 
deutschen Großstädten. Besonders in Frankfurt, Köln, Hamburg 
und Berlin, wo die Quäker ein Internationales Büro unterhielten, 
konzentrierte sich das Leben der Deutschen Jahresversamm-
lung. Reformbewegungen wie die Volkshochschulbewegung, die 
Religiösen Sozialisten, die Wandervogelbewegung, der Neupie-
tismus u.v.a. beeinflußten besonders die Anfangsjahre. Zu den 
öffentlich wirkenden Quäkern zählten vor allem der Schriftsteller 
Alfons Paquet, der Theologe Emil Fuchs sowie der Arzt und 
Fastenlehrer Otto Buchinger. In den ersten Jahren der Bundes-
republik waren es u.a. besonders die Sozialarbeiterinnen Hertha 
Kraus und Magda Kelber, sowie die Pazifistinnen Margarete 
Lachmund und Elisabeth Rotten, die versuchten, eine gerechte, 
friedliche und soziale Gesellschaft aufzubauen.

WikipediaHist; weitere Historie; Im Folgenden sind wichtigste   
Daten, ohne Anspruch auf Vollständigkeit, zusammengefaßt:

https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/quaeker-in-deutschland/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/quaeker-in-deutschland/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/deutsche-jahresversammlung/
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Qu%C3%A4kertums
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Qu%C3%A4kertums
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Qu%C3%A4kertums
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Qu%C3%A4kertums
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Qu%C3%A4kertums
http://de.pluspedia.org/wiki/Geschichte_der_Qu%C3%A4ker_(Zeittafel)
http://www.quakers.net/privat/andreas/quaker/histor.html
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“Gründungsjahr” des Quäkertums als Friedenskirche: George Fox (1624-1691)   
predigt vorwiegend in Lancashire zu Tausenden; zwei weitere Valient Sixty's sind 
 Francis Howgill (1618 – 1668) und Edward Burrough (1634 – 1663) 

William Ames reist als erster Quäker nach Deutschland. Erste lose 
  Quäkergemeinden in Emden, Danzig, Altona, Krefeld, Kriegsheim und Friedrichstadt  
 Mary Fisher (1624-1691) reist als Quäker-Missionarin in die Türkei 

George Fox (1624-1691), James Nayler (1618-1660), Margaret Fell (1614-1702),  
 Mark Schwaner, Robert Barclay (1648-1690), William Penn (1644-1718),                  

  Martha Simmonds (1624-1665), Mary Barret-Dyer (1611-1660) und auch 
 Ann Camm 1627 †1705 sind frühe Vertreter, die als 'early Friends', bezeichnet werden

 
Link: Studien zur Sozialgeschichte der frühen Quäkerbewegung;
Erste Phase der Schriften gegen die Quäker (Antiquakeriana) in Deutschland   

Glaubenstoleranz in Friedrichstadt - hier entstand  
 das erste Andachtshaus der Q u ä k e r i n D e u t s c h l a n d

William Penn und Robert Barclay bereisten zwei Mal Deutschland

Gründung der “Amsterdamer Jahresversammlung”, der die wenigen  
 deutschen Quäker angehörten

Quäker müssen Deutschland verlassen. Streitpunkte sind Stellung
 zur Obrigkeit, Sakramentsauffassung, Eidverweigerung, 
 chiliastische Lehren wie von Wilhelm von Ockham - u.a.

Belehnung von Pennsylvania an W. Penn durch den engl. König.  
 Aufbau eines radikalen Reformstaates mit Gewissensfrei-
 heit, Abschaffung der Folter, der Armee und weitestgehender
 Einschränkung der Todesstrafe

Deutsche Quäker-Einwanderer fordern erstmals in Germantown eine  
 grundsätzliche Abschaffung der Sklaverei

Der Pietismus entsteht in Deutschland. Innerhalb dieser Bewegung  
 deutliches Interesse am Quäkertum. Zweite Phase der Anti- 

Quakeriana z.B. mit John Bunyan's 'Allegorischer Pilgerreise';
'Pioniere' dieser Zeit waren z.B. Jemima Wilkinson(1707-1777) John Woolman(1720-1772)

1652

1657

2.Hfte. 17.Jh.

1671/77

1677

2.Hfte. 17.Jh.

1681

1660-1670

um 1663

1688

ab Ende 17.Jh.

  
T ä u f e r b e w e g u n g; Glaubens-Wege, -und Abwege des Johannes Calvin

14.-16.Jh.*

Original
Writings

   Impulse: historische Friedenskirchen, Wyclif, Waldenser & BrüderUnität sowie 
von Puritanern & dem UthopiaRoman für später entstehende Quäker & Baptisten;

                        Frauen im Pietismus - Catharina v.Greiffenberg - Susanna v.Klettenberg 

- Shakerin: Ann Lee, Lucy Wright: Shakertheologie

- Quäkerherkunft: Elisab.Frey, Susan B.Anthony
  QuäkerFam/ Methodistin: Hannah Whitall Smith

> Spätpietismus

- Links sind Fett, grau oder orange unterlegt - 

BarclaysApologie

https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/anfaenge-des-quaekertums/
https://de.wikipedia.org/wiki/Qu%C3%A4kertum
http://bcw-project.org/church-and-state/sects-and-factions/quakers
https://de.wikipedia.org/wiki/George_Fox
https://de.wikipedia.org/wiki/Glossar_Qu%C3%A4kertum#Valiant_Sixty
https://de.wikipedia.org/wiki/Francis_Howgill
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/03/quaker-der-woche-francis-howgill.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/01/quaker-der-woche-3-edward-burrough.html
http://www.gameo.org/index.php?title=Ames,_William_(d._1662)
http://www.carespektive.de/pdf/williamames.pdf
http://www.carespektive.de/pdf/FriedirchstadtToleranz1621-1727.pdf
https://en.wikipedia.org/wiki/Mary_Fisher_(missionary)
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/02/quakerin-der-woche-9-mary-fisher.html
https://de.wikipedia.org/wiki/George_Fox
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/03/quaker-der-woche-14-james-nayler.html
http://bcw-project.org/biography/james-nayler
https://de.wikipedia.org/wiki/Margaret_Fell
https://de.wikipedia.org/wiki/Mark_Schwaner
https://de.wikipedia.org/wiki/Robert_Barclay_(Qu%C3%A4ker)
https://de.wikipedia.org/wiki/William_Penn
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/04/quakerin-der-woche-18-martha-simmonds.html
http://bcw-project.org/biography/martha-simmonds
https://de.wikipedia.org/wiki/Mary_Dyer
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/01/quakerin-der-woche-5-mary-dyer.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/01/quakerin-der-woche-4-ann-camm.html
http://macau.uni-kiel.de/servlets/MCRFileNodeServlet/dissertation_derivate_00005196/Diss-Henke.pdf;jsessionid=95E2A83981E794B1C1A9206B79C73D91
http://www.carespektive.de/pdf/FriedirchstadtToleranz1621-1727.pdf
http://www.friedrichstadt.de/de/tourismus/stadt-friedrichstadt.php
https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/quaeker-in-deutschland/
http://www.ccel.org/b/barclay/quakers/
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/01/internationale-beziehungen-anno-dazumal.html
http://www.eckhart.de/index.htm?begriffe.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Wilhelm_von_Ockham
https://de.wikipedia.org/wiki/Province_of_Pennsylvania
https://de.wikipedia.org/wiki/Germantown_(Philadelphia)
https://de.wikipedia.org/wiki/Pietismus
https://de.wikipedia.org/wiki/John_Bunyan
https://de.wikipedia.org/wiki/The_Pilgrim%E2%80%99s_Progress
https://en.wikipedia.org/wiki/Jemima_Wilkinson
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/05/quakerin-der-woche-21-jemima-wilkinson.html#more
https://de.wikipedia.org/wiki/John_Woolman
http://www.quakerinfo.com/woolman.shtml
https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/anfaenge-des-quaekertums/
https://quaeker.org/ueber-quaeker/geschichte/quaeker-in-deutschland/
https://de.wikipedia.org/wiki/Portal:T%C3%A4uferbewegung
http://www.hugenotten-waldenserpfad.eu/historie/wissemswertes-hugenotten.html
http://www.zeit.de/2009/27/A-Calvin/seite-2
http://www.strecorsoc.org/quaker.html
http://www.strecorsoc.org/quaker.html
http://www.strecorsoc.org/quaker.html
http://www.anabaptistnetwork.com/node/552
http://www.anabaptistnetwork.com/node/5
https://de.wikipedia.org/wiki/Friedenskirche_(Konfession)
https://de.wikipedia.org/wiki/John_Wyclif
http://www.waldenserkirche.de/waldenser/
http://www.ebu.de/brueder-unitaet/geschichte/alte-brueder-unitaet/
https://de.wikipedia.org/wiki/Puritanismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Utopia_(Roman)
http://gutenberg.spiegel.de/buch/utopia-1321/2
http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Qu%E4ker.html
http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Baptisten.html
http://www.ekir.de/www/mobile/service/reformation-16842.php
http://frauen-und-reformation.de/index.php?s=karte
http://www.wortblume.de/dichterinnen/greiff_i.htm
http://bsbndb.bsb.lrz-muenchen.de/artikelNDB_pnd11872357X.html#leben
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/03/quakerin-der-woche-12-ann-lee.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Ann_Lee
http://b-womeninamericanhistory19.blogspot.de/2013/10/lucy-wright-1760-1821-shaker-leader.html
http://www.carespektive.de/pdf/Shaker-Compendium.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Elizabeth_Fry
http://www.fembio.org/biographie.php/frau/biographie/elizabeth-fry
http://www.fembio.org/biographie.php/frau/biographie/susan-brownell-anthony/
https://de.wikipedia.org/wiki/Hannah_Whitall_Smith
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2014/05/evangelikales-quakertum-hannah-whitall.html#more
https://gdz.sub.uni-goettingen.de/id/PPN603374549
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Erklärung an Karl II., im Jahre 1660 

Unser Grundsatz und unsere Praxis sind heute wie früher, dem 
Guten und dem Wohl aller nachzugehen und das zu tun, was dem 
Frieden dient.

Allen Krieg und Streit sowie Kampf mit äußeren, verletzenden Waf-
fen, gleich zu welchem Zweck und unter welchem Vorwand, lehnen wir 
entschieden ab; dies ist unser Zeugnis für die ganze Welt. Der Geist 
Christi, von dem wir geführt werden, ist nicht wandelbar, so daß er uns 
einmal von etwas als schlecht abhält und uns ein anderes Mal gebietet, 
es doch zu tun; wir wissen sicher und bezeugen es der Welt, daß der 
Geist Christi, der uns zur Wahrheit weist, uns nie veranlassen wird, 
gegen irgendjemanden mit verletzenden  Waffen zu kämpfen - nicht für 
sein Reich und auch nicht für die Reiche dieser Welt.

Unser Bestreben war stets, in der Praxis nicht zu verleugnen, wozu 
wir uns im Grundsatz bekennen; sondern in Aufrichtigkeit und Wahrheit 
und gemäß Gottes Wort  haben wir uns bemüht, uns nur als das zu 
zeigen, was wir sind; auf daß wir und unsere Lebensweise sich in die 
Herzen der Menschen einprägen...

Denn dieses wünschen und erwarten wir inständig,
• dass die Reiche dieser Welt zu Gottes und Jesu Reich werden, 

weil wir Menschen das unsere tun, um die göttliche Kraft reale 
Wirklichkeit werden zu lassen.

• dass göttlicher Geist und Wahrheit unserem Leben Maß und 
Richtung geben,

• dass dementsprechend alle Menschen der verschiedensten 
Ansichten und  gesellschaftlichen Gruppen zu Liebe und Einheit 
mit Gott und untereinander finden,

• so dass alle miteinander die prophetische Vision wahrmachen; 
“Kein Volk wird  gegen ein anderes Volk das Schwert erheben” 
(Jesaja 2.4)

Unsere Waffen sind geistig und nicht materiell. Unsere Schwerter 
sind zerbrochen zu Pflugscharen und unsere Speere zu Sicheln, wie 
es prophezeit worden ist. Daher können wir nicht länger Krieg erlernen, 
noch uns mit verletzenden Waffen wehren (Micha 4.3)...

Was immer wir von den Menschen an guten Taten erwarten, das 
wollen wir ihnen tun. Darin liegt das ganze Gesetz Gottes  und die 
Botschaft der Propheten.

Als erbitterte Bürgerkriege ihr Volk zerissen,  
überreichten George Fox und andere Quäker Karl II. diese Erklärung:
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1.Hfte. 18.Jh.  Herrnhuter und Graf Zinzendorf bringen durch ihre Amerikareisen  
  erneut quäkerisches Gedankengut nach Deutschland

1748   “Lange Reise aus Babylon nach Bethel”, eine Erzählung des 
  Quäkers S. Crisp, auf deutsch gedruckt

1791   Duldung u. Förderung der einzig-festlandseuropäischen Quäkerkolonie  
  durch Fürsten Friedrich zu Waldeck-Pyrmont 

1792   Gründung der Quäkerkolonie Friedensthal in Pyrmont-Löwensen
  unter Beteiligung von Ludwig Seebohm; erste deutsche Quäkerschulen; 

1796   Quäkergemeinde in Minden konstituiert sich - Q-Bibel entdeckt; Quäker 
  in Vlotho, Eidingenhausen u. Volmerdingsen bei Bad Oeynhausen (Westf.)

1799  Seebohm und andere Freunde überreichen König Friedrich Wilhelm  
  III. persönlich ein Gesuch um Duldung der Quäker in Preußen

1800   Bau des Quäker-Versammlungshauses in Pyrmont

1.Hfte. 19.Jh.  Bedeutende Besucher und Besucherinnen finden nach Friedens- 
  thal, darunter Königin Luise, J. W. Goethe, Matthias Claudius, die  
  Quäker J.Pemberton, S. Grellet, T. Shillitoe, E. Fry, E. Robson 

1813  Quäker Hilfsfond für die Opfer des Napoleonischen Krieges in   
  Sachsen

bis 1870  Niedergang der Quäkerkolonie durch äußere (Kriegsdienst) und  
  innere (Auswanderung, Heiratsbeschränkungen) Gründe

ab 1870 Hilfsarbeit Britischer Quäker v.a. in Deutschland und Frankreich 
  mit dem “War Victims’ Fund Relief on Non-Combatants in France  
  and Germany”. Erstmalige Verwendung des Quäkersterns

1920-1924 Quäkerspeisungen in Europa z. B. in Hermsdorf 

1920-1941 Internationales Büro der Quäker in Berlin. Von hier aus wurde
  nach dem ersten Weltkrieg und während der Weltwirtschaftskrise

 Bedürftigen und während der NS-Zeit politisch und rassistisch 
  Verfolgten Hilfe geleistet
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in Teilbereichen zum Quäkertum 'korrespondierende' 
Bewegung des Christlichen Anarchismus als eine Art 
nonkonformistische Dissenter-Haltung, wie sie der
theologisch-reformierte Soziologe Jaques Ellul vertrat  

ab 1894

http://www.ebu.de/brueder-unitaet/geschichte/erneuerte-brueder-unitaet/
http://www.glaubensstimme.de/doku.php?id=biographien:biographie_zinzendorf
http://www.herrnhuter-missionshilfe.de/ueber-uns/missionsverstaendnis/
http://www.ebu.de/brueder-unitaet/glauben-und-leben/konz-proz/
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/01/internationale-beziehungen-anno-dazumal.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/01/internationale-beziehungen-anno-dazumal.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Friedensthal
http://archiv-willeke.de/aus-der-luegder-geschichte/
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/11/geliebt-und-verachtet-ludwig-seebohm.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2011/11/erziehung-zum-quaker-quakererziehung.html#more
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2011/11/neuerscheinung-1-quaker-in-minden-teil.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/03/quakerbibel-entdeckt.html
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2011/11/clara-elisabeth-winter.html
https://www.deutsche-biographie.de/sfz120737.html
http://www.hermsdorf-regional.de/kriegswirren/teil13.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Christlicher_Anarchismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Dissenter
http://www.carespektive.de/pdf/JaquesEllul.pdf
http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action.html
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Gründung der Monatsschrift “Mitteilungen der Freunde”, heute die  
Zeitschrift “Quäker”

Gründung der “Deutschen Jahresversammlung” in Eisenach

Erste Jahresversammlung in Sonnenfeld

Renovierung und Wiederinbetriebnahme des Quäkerhauses in Bad  
Pyrmont; Unterstützung der dt. Minderheit im Memelland 

Quäkerhaltung- und handeln in Nazi-Deutschland und in der Zeit vor 1933 
'Erfinderin' der Gruppenpädagogik Magda Kelber studiert am Quäker-College Woodbrooke 

Erste Richard-Cary-Vorlesung (H. Albrecht zum Thema Quäkertum 
und Urchristentum), die i.d.R. jährlich ein grundsätzliches Thema aus 
Perspektive des Quäkertums behandelt

Quäker aus Österreich schließen sich der Deutschen Jahresversamm-
lung  an

Vorläufig letzte Jahresversammlung in Pyrmont

Verbot der Quäker-Monatszeitschrift. Das Quäkerhaus in Pyrmont wurde 
beschlagnahmt und stand der Hitlerjugend zur Verfügung

Erste Jahresversammlung nach dem Krieg

Verleihung des Friedensnobelpreises an AFSC und FSC, amerikanische 
und britische Quäkerhilfsorganisationen

Gründung der Hilfsorganisation “Quäker-Hilfe e.V.” in der BRD

Auf Druck der DDR-Regierung Teilung der dt. Jahresversammlung in 
eine “Jahresversammlung der Quäker in der DDR” und eine “Pyrmonter 
Jahresversammlung in der BRD“  

Gründung des Quäkerrates für Europaangelegenheiten mit Sitz in Brüssel 

Zusammenführung der ost- und westdeutschen Jahresversammlungen 
zu einer Deutschen Jahresversammlung 

1925

1932

1933

1936

1938

1940

1942

1947

1963

1990

1947

1969

1979

'Plädoyer für eine Suche nach Erkenntnis der Wahrheit' 'stilleFreunde in Chrismon'
- 'Denn wir kämpfen nicht gegen Fleisch und Blut' 'Europa als Friedensmacht?
- Eine praktische Theologie der Mächte und Gewalten von Dr. Peter Scherle
- Der Irrsinn zum 'Kampf der Auserwählten', der immer fataler den Islam verteufelt     
> nachhaltige Besinnung ist notwendig -  2 0 1 0   d a s   j a h r   d e r   S t i l l e  

Zeiten-
Wende

 

 1988               Gründung d. FriendsChristianRenewal nahestehenden Erneuerungsbewegung Renovaré;

1968                 Gründung des Martin Luther King Jr. Center for Nonviolent Social Change 

http://www.carespektive.de/pdf/Quaekerhaltung_handeln_im%20nazireich.pdf
http://quaekernachrichten.blogspot.de/2012/04/magda-kelber-sozialpadagogin.html
http://www.woodbrooke.org.uk/pages/about-woodbrooke.html
http://www.quaekerhilfe.de/
http://www.ebu.de/fileadmin/media/geschichte/hus/Hus_Wahrheit_AMolnar.pdf
http://chrismon.evangelisch.de/artikel/2015/31795/friedenskirchen-serie-die-quaeker
http://www.church-and-peace.org/fileadmin/downloads/Theologie_und_Frieden/Scherle_mit_Einf%C3%BChrung.pdf
http://www.church-and-peace.org/fileadmin/downloads/Theologie_und_Frieden/TutzingHRo.pdf
http://www.church-and-peace.org/fileadmin/downloads/Theologie_und_Frieden/Scherle_mit_Einf%C3%BChrung.pdf
http://www.zeit.de/2003/17/George_Bush
http://www.carespektive.de/pdf/jahrderstille.pdf
http://www.quakerinfo.com/fcr.shtml#Ren
https://www.renovare.org/about
http://www.thekingcenter.org/king-philosophy
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Aus besonderen Anlässen 
können Andachten gehalten wer-
den. Hierbei ist, zum Beispiel, an 
folgende Möglichkeiten gedacht:

Mitgliedern wird nahegelegt, 
ihre Kinder bald nach der Geburt 
in eine Andachtsversammlung 
mitzubringen, damit sie in die 
Gemeinschaft und die Verantwor-
tung der Freunde aufgenommen 
werden.

Wenn ein Paar eine Lebens-
gemeinschaft  eingehen will, kann 
in einer Andacht ein gegenseitiges 
Versprechen für den gemeinsa-
men Weg vor der Versammlung 
bekundet werden. Wortlaut und 
Inhalt des Versprechens können 
in einer Urkunde vorbereitet und 
in der Andacht von den beiden 
die Lebensgemeinschaft Schlie-
ßenden und allen zur Andacht 

Ablauf von Versammlungen

Es wird angestrebt, dass auch andere Versammlungen, wie z.B. 
Mitgliederversammlungen zur Regelung geschäftlicher Angelegenhei-
ten (Geschäftsversammlungen), im Geiste der Andacht abgehalten 
werden. Darum beginnen und enden alle Versammlungen mit einem 
Schweigen. Es hat sich als sehr hilfreich erwiesen, wenn sich alle schon 
beim Betreten des Raumes still verhalten.

Bei größeren Versammlungen wird der eigentliche Beginn dadurch 
angezeigt, dass das die Versammlung leitende Mitglied aufsteht. Zum 
Abschluss der Versammlung fordert es zu einem kurzen Schweigen auf, 
das durch ein gemeinsames Händereichen beendet wird.

Während des Ablaufs einer Versammlung ist es sinnvoll, zwischen 
einzelnen Beiträgen kurze Zeiten der Stille einzuhalten.

Andachten 
aus besonderen 
Anlässen

Versammelten unterschrieben 
werden.

Anlässlich des Todes  eines 
Mitglieds gedenken die Freunde 
in einer Andacht des oder der 
Verstorbenen. Eine Urnenbeiset-
zung kann auf Wunsch auf dem 
Quäkerfriedhof in Bad Pyrmont 
stattfinden (siehe Friedhofsord-
nung).

Für die Gestaltung dieser 
und anderer von den Freunden 
beschlossener Andachten aus 
besonderen Anlässen bestehen 
keine Vorschriften. Es ist Sa-
che derjenigen, die sich mit der 
Vorbereitung solcher Andachten 
befassen, den Ablauf sowie die 
eventuell erforderlichen Texte 
gemeinsam mit den unmittelbar 
Betroffenen zu bedenken und 
festzulegen.
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https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
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Art der Entscheidungsfindung und Beschlussfassung

Nach Quäkertradition liegt ein'Anliegen' vor, wenn ein Mitglied unter 
der inneren Verpflichtung steht, eine bestimmte Aufgabe verwirklichen zu 
müssen. Sie kann sich auf die Durchführung von Arbeitsgemeinschaf-
ten, auf Vorträge (über Quäkerfragen oder auch über andere Fragen 
vom Standpunkt des Quäkertums aus), auf Hilfstätigkeiten im In- oder 
Ausland, auf öffentliche Stellungnahmen, Schreiben an politisch Ver-
antwortliche oder auch auf Vorhaben, die nur das Zusammenleben der 
Freunde innerhalb der Gesellschaft betreffen, beziehen.

Es wird erwartet, dass Mitglieder ihre Anliegen mit anderen Mit-
gliedern zu klären trachten und dort geistige und tätige Unterstützung 
suchen. Das Anliegen wird in der Regel dann in der Mitgliederversamm-
lung der Gruppe erörtert. Die Gruppe kann das Anliegen zu dem ihren 
machen und als Gruppe durchführen. Sie kann es auch dem Bezirk 
oder der Jahresversammlung als gemeinsames Anliegen vorschlagen.
Wenn diese Gremien das Anliegen nicht zu dem ihren machen können, 
sollten sie klarstellen, ob sie das Mitglied zur persönlichen Weiterfüh-
rung unter Berufung auf die Quäkermitgliedschaft ermutigen oder ihm 
davon abraten.

Anliegen

Aus ihrer Andachtshaltung heraus suchen die Freunde in den 
Mitgliederversammlungen die Führung und Weisung Gottes in der 
konkreten Situation. Diese Suche bedarf der Liebe, der Geduld und der 
aufmerksamen Aufgeschlossenheit. Jedes Mitglied kann seine Meinung 
zu der zur Beratung stehenden Sache äußern und sollte dies tun, wenn 
es sich in Verantwortung dazu aufgerufen fühlt. Im Sinne eines “sense 
of the meeting” wird eine einmütige Beschlussfassung angestrebt. 
Diese sollte nur bei erheblichen Bedenken nicht zustandekommen. 
Spürt ein Mitglied, dass sich eine Einmütigkeit ergibt, sollte es daher 
überprüfen, ob es in der Lage ist, seine eigene abweichende Meinung 
zurückzustellen.

Ist die Aussprache zum Abschluss gekommen, fasst der Schreiber 
oder die Schreiberin unter dem Schweigen der Versammelten den 
Sinngehalt der Beiträge zusammen und liest ihn zur Beschlussfassung 
vor. Werden keine weiteren Bedenken geäußert, so gilt die Niederschrift 
als Beschluss , nach dem künftig verfahren wird. Andernfalls wird 
die Niederschrift unter Berücksichtigung der geäußerten Bedenken 
geändert.

Beschlüsse werden nur gefasst, wenn Einmütigkeit besteht. Ist dies 
nicht der Fall, kann die Beschlussfassung unter Umständen in einer 
späteren Versammlung erneut versucht werden.

https://quaeker.org/ueber-quaeker/grundlagen/wer-sind-die-quaeker/entscheidungsfindung/
https://de.wikipedia.org/wiki/Jahresversammlung_(Qu%C3%A4kertum)
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Wenn ein Beschluss, der überregionale Bedeutung hat, bis zur 
Zusammenkunft des nächst zuständigen Gremiums (Bezirk, Arbeits-
ausschuss, Jahresversammlung) aufgeschoben werden kann, so wird 
er diesem zur Beratung und Entscheidung vorgelegt.

Wenn jedoch ein solcher Beschluss nicht so lange aufschiebbar 
ist, prüfen die Versammelten, ob nach ihrem Verständnis die Jahres-
versammlung den Beschluss mittragen würde, entscheiden in eigener 
Verantwortung und machen den Beschluss als ihren eigenen kenntlich. 
Sie geben einen solchen Beschluss unverzüglich allen Bezirksschrei-
bern und den Schreibern der Jahresversammlung zur Kenntnis.

Alle wichtigen Ereignisse und Entscheidungen der Mitgliederver-
sammlungen werden in kurzer, klarer Form von dem Schreiber schriftlich 
festgehalten und an die Mitglieder versandt.

Die Mitgliedschaft

Menschen, die sich von der Art des Gottesdienstes und der Haltung 
der Freunde, insbesondere zu sozialen und Friedensfragen, angezogen 
fühlen, an den verschiedenen Veranstaltungen teilgenommen und dort 
ihre religiöse Heimat gefunden haben, können sich um die Mitglied-
schaft bewerben oder dazu ermutigt werden.

Für den Eintritt in die Religiöse Gesellschaft ist eine Übereinstim-
mung in Einzelfragen nicht entscheidend. Wesentlich sind vor allem die 
religiöse Haltung und die Bereitschaft, diese im täglichen Leben und 
innerhalb der Religiösen Gesellschaft wirksam werden zu lassen. Das 
Mindestalter für die Mitgliedschaft beträgt in der Regel 18 Jahre.

VerfahrenDie Bewerbung um die Mit- 
gliedschaft  erfolgt durch einen 
schriftlichen Antrag an die zu-
ständige Gruppe. Aus dem Antrag 
sollte hervorgehen, was den Be-
werber oder die Bewerberin zum 
Quäkertum geführt hat.

Wer als Mitglied der Religiö-
sen Gesellschaft seine Mitglied-
schaft im Ausnahmefall in einer 
anderen Religionsgemeinschaft 
beibehalten möchte (Doppel-
mitgliedschaft), sollte in dem 
Aufnahmeantrag die Gründe 
hierfür darlegen, auch um dabei 
zu eigener Klärung zu kommen. 
Ein solcher Entschluss muss in 
innerer Verantwortung gefasst und 

darf keinesfalls aus Bequemlich-
keit oder Gewohnheit getroffen 
werden. Dazu gehört aus Gründen 
der Wahrhaftigkeit, dass dieser 
Schritt auch der anderen Religi-
onsgemeinschaft bekannt ist und 
von ihr akzeptiert wird.

Nachdem die Gruppe in einer 
Mitgliederversammlung über den 
Aufnahmeantrag beraten hat, 
werden zwei Mitglieder gebeten, 
ein eingehendes Gespräch über 
religiöse Fragen mit dem Antrag-
steller oder der Antragsstellerin zu 
führen. Dabei sollte auch über die 
persönliche Haltung zu Problemen 
des gesellschaftlichen Lebens 
gesprochen worden. Es hat sich 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Jahresversammlung_(Qu%C3%A4kertum)
https://quaeker.org/quaeker-sein/quaeker-werden/mitgliedschaft/
https://quaeker.org/quaeker-sein/quaeker-werden/mitgliedschaft/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
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als hilfreich erwiesen, wenn eines 
der zwei Mitglieder einer anderen 
Gruppe angehört.

Die beiden Mitglieder be-
richten der Mitgliederversamm-
lung schriftlich und mündlich 
von diesem Gespräch. Danach 
entscheidet die Gruppe, ob sie 
der Mitgliederversammlung des 
Bezirks empfiehlt, den Antrag 
anzunehmen oder abzulehnen. 
Der Gruppenschreiber gibt eine 
entsprechende Mitteilung an den 
Bezirksschreiber. In seiner nächs-
ten Mitgliederversammlung berät 
und entscheidet der Bezirk über 
den Antrag und informiert den 
Schreiber der Jahresversamm-
lung im Falle einer Aufnahme 
unter Beifügung der entspre-
chenden Unterlagen. Wenn das 
Aufnahmegesuch eines oder einer 
Einzellebenden direkt an den 
Bezirk gerichtet wird, übernimmt 
die Mitgliederversammlung des 
Bezirks die vorgenannten Aufga-
ben der Gruppe.

Die Aufnahme wird danach 
durch die nächste Mitgliederver-
sammlung der Religiösen Ge-
sellschaft (Jahresversammlung) 
bekannt gegeben.

Die Mitgliedschaft  wird be-
endet durch Tod, Austritt oder 
Ausschluss. Der Austritt kann 
jederzeit durch eine schriftliche 
Erklärung an den Bezirk erfolgen. 
Der Bezirksschreiber informiert die 
Schreiber der zuständigen Gruppe 
und der Jahresversammlung.

Wenn ein Mitglied längere 
Zeit keinerlei Verbindung mit der 
Gruppe, dem Bezirk oder der 
Jahresversammlung pflegt und 
eine unverkennbare Entfremdung 
festgestellt wird, sollte es eine 

beiderseitige Freundeshilfe sein, 
zu einer Klärung der Beziehung 
zur Religiösen Gesellschaft der 
Freunde zu kommen.

Wenn ein Mitglied in seinen 
Anschauungen und seinem per-
sönlichen Leben eine Haltung 
einnimmt, die für die Religiöse 
Gesellschaft der Freunde un-
tragbar erscheint, sich jedoch 
der Einsicht in die Notwendigkeit 
seines Ausscheidens verschließt, 
kann die Mitgliederversammlung 
der Gesellschaft auf Antrag der 
Gruppe oder des Bezirks den 
Ausschluss des betreffenden 
Mitglieds beschließen.

In allen Fällen sollten einge-
hende Bemühungen der Gruppe 
und des Bezirks unter Einbezie-
hung der Ältesten zur Klärung und 
Überwindung dessen vorausge-
hen, was Anlass zur Beendigung 
der Mitgliedschaft gibt. Zu diesem 
Zweck werden zwei Mitglieder 
gebeten, eine persönliche Aus-
sprache mit dem betreffenden 
Mitglied zu führen, falls dieses 
damit einverstanden ist.

Wenn an ein Mitglied gerichte-
te Postsendungen als unzustellbar 
zurückkommen und länger als 
zwei Jahre keine neue Anschrift 
mitgeteilt wird, kann der Vorstand 
den Namen des Mitglieds aus 
der Mitgliederliste streichen. Dies 
führt zum Erlöschen der Mitglied-
schaft.

Mitglieder der Religiösen Ge-
sellschaft, die sich einer anderen 
Religionsgemeinschaft anschlie-
ßen wollen, geben entweder 
vorher ihre Mitgliedschaft bei den 
Freunden auf oder erwirken von 
beiden Seiten die Zustimmung zur 
Doppelmitgliedschaft.

https://quaeker.org/quaeker-sein/quaeker-werden/mitgliedschaft/
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Ein Freund.. der Freunde der Freunde

Verantwortung

Aufnahme, Austritt und Aus-
schluss werden von den Schrei-
bern der Religiösen Gesellschaft 

Die Religiöse Gesellschaft der Freunde lebt von der liebevollen 
Unterstützung durch ihre Mitglieder. Alle können nach ihren Fähigkeiten 
zur Förderung der Religiösen Gesellschaft beitragen. Mitglieder  werden 
ermutigt, durch die Ausübung von Ämtern  Mitverantwortung für das 
Zusammenleben in der Gesellschaft zu übernehmen.

Freunde sehen in der weltweiten Quäkergemeinschaft mit deren 
historischen Wurzeln, gewachsenen Traditionen und überlieferten Ge-
dankengut ihre religiöse Heimat und können darin Sicherheit und Halt 
erfahren. Eine äußere Sicherheit gegen Schwierigkeiten, in die einzelne 
Mitglieder durch ihre Quäkerhaltung kommen können, kann die Religiöse 
Gesellschaft jedoch nicht bieten. Es ist aber selbstverständlich, dass sie 
nach Kräften in Schwierigkeiten geratenen Freunden und Freundinnen 
und deren Familien mit Rat und Tat zur Seite steht .

Die Religiöse Gesellschaft erhebt keine festen Mitgliedsbeiträge, 
erwartet jedoch, dass sich jedes Mitglied nach seinen Möglichkeiten an 
der Finanzierung ihrer Arbeit beteiligt. Die Mitglieder legen die Höhe 
ihrer Beiträge selbst fest. Für besondere Aufgaben können die Freunde 
um eine außerordentliche Unterstützung gebeten werden.

Mitglieder zahlen ihre Beiträge an die jeweilige Gruppe und Einzel-
lebende an den jeweiligen Bezirk. Die Mitgliederversammlung der Re-
ligiösen Gesellschaft (Jahresversammlung) beschließt, welche Anteile 
der Beiträge bei den Gruppen und Bezirken verbleiben und welcher 
Anteil an die Jahresversammlung abgeführt wird.

Menschen, die den Quäkern nahe stehen, sind eingeladen, am 
Gemeinschaftsleben der Religiösen Gesellschaft teilzunehmen. Sie 
werden „Freunde der Freunde” genannt. In der Regel können sie als 
Gäste an den Mitgliederversammlungen teilnehmen.

“Freunde der Freunde” werden ermutigt, die Religiöse Gesellschaft 
mit Spenden zu unterstützen.

den Betreffenden schriftlich be-
stätigt.

Ein Freund.. 
           ganz Gott & ganz Mensch ist mitten unter Freunden! 
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https://www.youtube.com/watch?v=rbymrUJeu1U
https://quaeker.org/quaeker-sein/quaeker-werden/mitgliedschaft/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/aemter-aufgaben/
https://www.youtube.com/watch?v=oOtf8VkY6_A
https://www.youtube.com/watch?v=L4nWhCcWlrw
https://www.youtube.com/watch?v=KpQY-aOnmSo
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
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Jungfreunde

Kinder und Junioren

Junge Menschen im Alter von etwa 16-25 Jahren, die in ihrem reli-
giösen Suchen Verbindung mit den Quäkern anstreben, sind zur Teil-
nahme am Gemeinschaftsleben der Gruppen und Bezirke eingeladen.

Zur Pflege ihrer besonderen Interessen können sich diese jungen 
Menschen in Jungfreundegruppen zusammenschließen, eigene Zu-
sammenkünfte abhalten und Freizeiten und Arbeitsgemeinschaften 
durchführen. Diese können aus Mitteln der Jahresversammlung finanziell 
unterstützt werden.

Die Jungfreunde  benennen aus ihrer Mitte Personen, die das 
Schreiber- und Schatzmeisteramt übernehmen sowie die Interessen 
der Jungfreunde bei den Sitzungen des Arbeitsausschusses vertre-
ten. Die Jungfreunde führen ihre eigene Anschriftenliste. Spätestens 
bei Vollendung des 30. Lebensjahrs sollte ein Jungfreund oder eine 
Jungfreundin vom Bezirksschreiber gefragt werden, ob er oder sie als 
„Freund der Freunde” geführt oder Mitglied werden möchte.

Es ist den Freunden wichtig, dass  Kinder (bis etwa 12 Jahre) und 
Junioren (etwa 12-16 Jahre) sich in der Gemeinschaft der Freunde 
wohl fühlen und bei Veranstaltungen der Religiösen Gesellschaft mit dem 
Gedankengut und der Praxis der Quäker, insbesondere der Andacht, 
vertraut gemacht werden. Es wird daher Wert darauf gelegt, dass bei 
Veranstaltungen der Freunde besondere Programme für Kinder und 
Junioren angeboten werden, die auch ihre Wünsche und Vorstellun-
gen sowie die ihrer Eltern berücksichtigen. Familienfreizeiten sind eine 
besonders gute Gelegenheit, Freundesfamilien mit Kindern, besonders 
mit kleinen  Kindern,  stärker in die Quäkergemeinschaft einzubeziehen. 
Für Junioren können eigene Veranstaltungen angeboten werden.

Die Kinder der Mitglieder und der Freunde der Freunde werden bis 
zur Vollendung des 18. Lebensjahrs in den jeweiligen Listen mit den 
Eltern oder einem Elternteil registriert, wenn dies gewünscht wird. Nach 
Vollendung des 14. Lebensjahres können diese Kinder auf eigenen 
Wunsch in die Listen aufgenommen oder aus ihr gestrichen werden.

Nach Vollendung des 18. Lebensjahrs werden die in der Liste ge-
führten jungen Erwachsenen vom Gruppenschreiber angeschrieben 
oder angesprochen (bei Einzelnlebenden vom Bezirksschreiber). Sie 
werden gebeten, sich für eine der vier zur Wahl stehenden Alterna-
tiven zu entscheiden: 1. Mitgliedschaft, 2. Eintragung in die Liste der 
Jungfreunde, 3. Eintragung in die Liste der “Freunde der Freunde”, 4. 
Streichung aus der Liste.

 YoungQuäkerSpace take Part Advice 

EMEYF
E u r o p a &
M i t t l e r e r Osten

https://quaeker.org/quaeker-treffen/junge-quaeker/jungfreunde/
https://quaeker.org/quaeker-treffen/junge-quaeker/kinder-und-junioren/
http://www.yqspace.org.uk/take-part
http://www.yqspace.org.uk/take-part
http://www.yqspace.org.uk/advice
http://emeyf.org/index
http://emeyf.org/index
http://emeyf.org/index
http://www.emeyf.org/
http://www.emeyf.org/
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Der Aufbau

Die Gruppe

Die Deutsche Jahresversammlung  umfasst die Mitglieder der 
Religiösen Gesellschaft in Deutschland und Österreich.

Sie ist ein selbständiges Glied der Weltquäkergemeinschaft, aus 
der sie hervorgegangen ist, in deren Tradition sie steht und mit deren 
religiösem und geistigem Leben sie eng verbunden ist. Zu dieser Ver-
bundenheit gehört die ständige Mitarbeit im Beratenden Weltkomitee 
der Freunde (FWCC = Friends World Committee for Consultation).

Die Deutsche Jahresver-
sammlung gliedert sich in Grup-
pen und Bezirke ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit.

Die Gruppe  umfasst in der 
Regel die in räumlicher Nähe zu-
einander wohnenden Mitglieder, 
deren Kinder sowie Jungfreunde 
und „Freunde der Freunde”, die 
sich regelmäßig zur Andacht und 
aus ihr heraus zu anderen Formen 
des Gemeinschaftslebens zusam-
menfinden.

Hilfreich für unser gemein-
sames Leben ist es, wenn die 
Gruppe außer zu den Andachten 
noch zu Studien- oder Gesprächs-
kreisen, zu gemeinsamer Hilfs-
tätigkeit oder Ähnlichem zusam-
menkommt. Nichtmitglieder, die 
die Andacht besuchen, sollten zur 
Teilnahme an diesen Aktivitäten 
eingeladen werden. Es hat sich 
als hilfsreich erwiesen, so weit 
wie möglich die Bedürfnisse von 
Jung und Alt zu berücksichtigen. 
Es ist auch Aufgabe der  Gruppe, 
sich derjenigen anzunehmen, die 
an der Teilnahme des Gruppen-
lebens verhindert sind. Erstre-

benswert sind Briefe, Gespräche 
und persönliche Besuche, um 
freundschaftliche Beziehungen zu 
pflegen und zu vertiefen.

Die Gruppe  benennt Per-
sonen für das Schreiber- und 
Schatzmeisteramt, und ordnet 
ihre geschäftlichen Angelegen-
heiten in einer besonders dafür 
bestimmten Versammlung.

Die Freunde sollten den Wert 
eines geregelten und geordneten 
Gruppenlebens nicht unterschät-
zen. Die Abhaltung regelmäßiger 
Mitgliederversammlungen und die 
Aufteilung der Verantwortung auf 
mehrere Freunde und Freundin-
nen durch Ämter sind wichtige 
und bewährte Mittel zur Erfüllung 
der Aufgaben und zur Vertiefung 
des Lebens einer Gruppe.

Kommen Mitglieder und 
Freunde der Freunde” zu An-
dachten zusammen, ohne dass 
Schreiber- und Schatzmeister-
amt besetzt sind, so kann dieser 
Kreis als Andachtskreis geführt 
werden. In diesem Fall hat es sich 
bewährt, zumindest eine Kontakt-
person zu bestimmen.
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Quakers in 
the World

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Jahresversammlung#Theologische_Ausrichtung
http://fwcc.world/
http://fwcc.world/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/aemter-aufgaben/
https://quaeker.org/meeting/bad-pyrmont/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action.html
http://www.quakersintheworld.org/quakers-in-action.html
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Sowohl Gruppe als auch Andachtskreis werden von dem zustän-
digen Bezirk betreut.

Ein Bezirk umfasst Gruppen, Andachtskreise und einzeln lebende 
Mitglieder einer Region. Nach Möglichkeit sollten die Freunde eines 
Bezirkes regelmäßig, zwei- bis viermal jährlich, zu gemeinsamer Andacht 
und Beratung zusammenkommen. An diesen Bezirksversammlungen 
können alle Mitglieder, Jungfreunde, “Freunde der Freunde”, ihre Fa-
milien und auch die Vertreter anderer, besonders der benachbarten 
Bezirke teilnehmen.

Der Bezirk benennt Personen für das Schreiber- und das Schatz-
meisteramt und hält im Rahmen einer Bezirksversammlung eine 
Mitgliederversammlung  (Geschäftsversammlung) zur Regelung seiner 
geschäftlichen Angelegenheiten ab.

Der Bezirk

Die 85.
Jahres-
versammlung

Einmal im Jahr findet die 
Jahresversammlung statt. An ihr 
können Mitglieder, „Freunde der 
Freunde”, Jungfreunde, Junioren, 
Kinder und Gäste teilnehmen. Mit-
glieder anderer Jahresversamm-
lungen sind ebenfalls willkommen. 
Muss aus äußeren Gründen die 
Teilnehmerzahl beschränkt wer-
den, so entscheidet darüber der 
Engere Arbeitsausschuss.

In der Gestaltung der  Jahres-
versammlung soll das religiöse 
Leben Ausdruck finden, aus dem 
die Freunde Kraft und Anregung 
für ihr Leben und Wirken empfan-
gen. Das Programm soll Zeit und 
Ruhe für gemeinsame Andachten 
und persönliche Aussprachen 
lassen. Besondere Vorkehrungen 
zur Betreuung der Kinder und 
Junioren sind zu treffen. Zur Ein-
stimmung und inneren Sammlung 
hat sich eine Zusammenkunft in 
kleinerem Kreis (Seminar, Retreat, 
Arbeitsgemeinschaft, usw.) vor 
der Jahresversammlung bewährt.

Die Verantwortung für die Vor-
bereitung der Jahresversamm-
lung liegt beim Arbeitsausschuss. 

Er bereitet die Tagesordnung 
für die Mitgliederversammlung 
vor und leistet die eventuell er-
forderliche Vorarbeit für die zur 
Entscheidung anstehenden An-
gelegenheiten.

Bezirke und Gruppen und 
auch einzelne Mitglieder können 
die Anliegen beim Schreiber der 
Gesellschaft vorbringen. Nach 
Möglichkeit sollten jedoch einzel-
ne Mitglieder vorher ihre  Anliegen 
an ihre Gruppe oder ihren Bezirk 
herantragen (siehe Anliegen).

Der Arbeitsausschuss benennt 
mehrere Ordner und Ordnerinnen, 
um den reibungslosen äußeren 
Ablauf der Jahresversammlung 
zu gewährleisten. Sie bemühen 
sich auch darum, dass alle sich 
wohlfühlen können.

In der Regel ist es der Wunsch 
der Mitgliederversammlung, eine 
Grußbotschaft an andere Jahres-
versammlungen (Epistel)  aus-
zusenden. Deshalb benennt der 
Arbeitsausschuss einige Freunde 
und Freundinnen, die der Jahres-
versammlung einen Entwurf zur 
Beschlussfassung vorlegen.

http://quaeker.org/quaeker-treffen/zusammenkommen/jahresversammlung-2015/
http://quaeker.org/quaeker-treffen/zusammenkommen/und-zur-jahresversammlung/
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Arbeits-
ausschuss 
und andere 
Ausschüsse

1. Mitgliederversammlungen
2. Arbeitsausschuss und andere Ausschüsse
3. Benennungsausschuss
4. Vorstand

Gremien der Religiösen Gesellschaft

Die Mitgliederversammlungen  der Gruppen, Bezirken und der 
Jahresversammlung sind die wichtigsten Gremien. Sie beraten und 
entscheiden über alle Fragen, die auf der jeweiligen Ebene anfallen. 
Insbesondere gehört dazu die Ernennung der jeweiligen Schreiber und 
Schatzmeister, die Entgegennahme und Genehmigung der Kassenab-
rechungen das Vorjahres sowie die Entscheidung über die Verwendung 
der Finanzmittel.

Die Mitgliederversammlung der Religiösen Gesellschaft berät und 
entscheidet außerdem im Rahmen ihrer Jahresversammlung über die 
nach der Satzung erforderlichen Punkte der Tagesordnung sowie über 
die Besetzung weiterer Ämter der Religiösen Gesellschaft.

Mitglieder-
versammlungen

Der Arbeitsausschuss ist ein 
vorbereitendes und beratendes 
Gremium für die Mitgliederver-
sammlung der Religiösen Gesell-
schaft (Jahresversammlung). Zu 
den Sitzungen des Arbeitsaus-
schusses wird von den Schrei-
bern der Religiösen Gesellschaft 
unter Angabe einer Tagesordnung 
eingeladen.

Der Arbeitsausschuss tagt  
mehrmals im Jahr, als Engerer 
und als Erweiterter Arbeitsaus-
schuss. Ort und Zeit der Zusam-
menkünfte bestimmt der Engere 
Arbeitsausschuss.

Der Engere Arbeitsaus-
schuss  berät vorbereitend alle 
wichtigen Fragen, über die bei der 
Jahresversammlung Beschlüsse 

gefasst werden sollen. Zwischen 
den Mitgliederversammlungen 
der Religiösen Gesellschaft trifft 
er in unaufschiebbaren Fällen 
Entscheidungen, die später der 
Mitgliederversammlung zur Be-
stätigung vorgelegt werden. Er 
besteht aus dem Vorstand, den 
weiteren Schreibern der Gesell-
schaft, den Bezirksschreibern, der 
Redaktion des QUÄKER, einem 
Vertreter oder einer Vertreterin 
der Jungfreunde und den unmit-
telbar vorhergehenden Schreibern 
der Gesellschaft. Zur Beratung 
von Sonderfragen kann der En-
gere Arbeitsausschuss  solche 
Freunde und Freundinnen, die auf 
dem betreffenden Gebiet beson-
ders erfahren sind, hinzuziehen.
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https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ausschuesse-und-ags/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ausschuesse-und-ags/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
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Für besondere Aufgaben wer-
den auf Vorschlag des Arbeits-
ausschusses von der Mitglie-
derversammlung der Religiösen 
Gesellschaft Ausschüsse einge-
setzt. Das Aufgabengebiet wird 
vom Arbeitsausschuss umrissen. 
Die Ausschüsse gestalten ihre 
Arbeit in Abstimmung mit dem 
Arbeitsausschuss selbstständig, 
bestimmen einen Schreiber oder 
eine Schreiberin und geben jähr-
lich einen schriftlichen Bericht 
über ihre Tätigkeit. Sie beraten 
auch über die Geldmittel, welche 
für die von ihnen übertragenen 
Aufgaben erforderlich sind, und 

Der Benennungsausschuss sammelt die Vorschläge der Mitglieder 
für die Ämterbesetzung im nächsten Jahr, ordnet und bedenkt diese 
und legt seinen Vorschlag einer Ämterliste der Mitgliederversammlung 
der Religiösen Gesellschaft zur Beschlussfassung vor.

Benennungs-
ausschuss

1. Schreiber
2. Schatzmeister
3. Rechnungsprüfer
4. Älteste

Vorstand Der Vorstand ist das nach der Satzung notwendige Organ zur recht-
lichen Vertretung der Religiösen Gesellschaft. Er besteht aus einem 
oder zwei Schreibern der Jahresversammlung, dem Schatzmeister 
sowie höchstens drei weiteren von der Mitgliederversammlung zu 
bestimmenden Personen.

Ämter

Alle Ämter der Gesellschaft werden jeweils für ein Jahr besetzt 
und sollten nach Möglichkeit nicht länger als drei Jahre in denselben 
Händen liegen.

beantragen diese im Jahres-
rhythmus. Über die für sie im 
Haushalt der Jahresversammlung 
bereitgestellten Mittel können 
die Ausschüsse selbständig
verfügen. Zusätzliche Ausgaben 
müssen vom Arbeitsausschuss 
oder in Eilfällen vom Schreiber 
und Schatzmeister der Jahres-
versammlung genehmigt werden.

Dem Erweiterten Arbeitsaus-
schuss gehören noch die Schrei-
ber der anderen Ausschüsse an.
Im Erweiterten Arbeitsausschuss 
besteht besonders die Möglich-
keit, Fragen dieser Ausschüsse 
zu behandeln.
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Die Besetzung der Ämter der Jahresversammlung erfolgt auf 
Vorschlag des Benennungsausschusses und durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung. In den Gruppen und Bezirken einigen sich die 
Mitglieder untereinander, wie sie ihre Ämter besetzen.

Bei allen in der Gesellschaft übernommenen Ämtern  handelt es 
sich in der Regel um ehrenamtliche Tätigkeiten.
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Schreiber

  Schatzmeister

   Älteste

Gruppen, Bezirke und die Jahresversammlung benennen Schreiber 
bzw. Schreiberinnen  , die diese jeweils nach innen und außen vertreten. 
Sie bereiten die Mitgliederversammlungen vor und laden dazu ein. Sie 
haben die Aufgabe, in den Versammlungen die Ergebnisse entsprechend 
dem Abschnitt „Art der Entscheidungsfindung und Beschlussfassung” 
zusammenzufassen und den jeweiligen Mitgliedern mitzuteilen.

Die Schreiber bzw. Schreiberinnen führen über wesentliche Vor-
gänge in der Ausübung ihrer Ämter Akten, die auch zur Einarbeitung 
und Orientierung ihrer Nachfolger dienen.

Gruppen, Bezirke und die Jahresversammlung benennen Schatz-
meister bzw. Schatzmeisterinnen. Diese verwalten die Kassen nach den 
Beschlüssen der zuständigen Versammlungen. Sie legen der jeweiligen 
Mitgliederversammlung jährlich eine von den bestellten Rechnungsprü-
fern geprüfte Abrechnung vor.

Die Mitgliederversammlungen 
der Bezirke und der Jahresver-
sammlung können einige Freunde 
und Freundinnen als Älteste be-
nennen. Dafür kommen Mitglieder 
in Frage, die intensiv am gesam-
ten Leben der Religiösen Gesell-
schaft der Freunde teilnehmen. 
Das Amt der Ältesten ist nicht an 
ein bestimmtes Lebensalter oder 
an eine langjährige Mitgliedschaft 
gebunden. Die  Ältesten  tragen 
zum religiösen Leben der Reli-
giösen Gesellschaft der Freunde 
bei; sie versuchen, religiöse und 
andere Bedürfnisse der Mitglieder 
zu erkennen, und sind bereit, 

im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
beratend, vermittelnd und un-
terstützend zu wirken. Sie sind 
Ansprechpersonen für Einzelne 
und Gruppen sowohl für Anre-
gungen oder Vorhaben wie auch 
bei auftretenden Schwierigkeiten 
oder Meinungsverschiedenheiten. 
Gelegentliche Zusammenkünfte 
der Ältesten dienen der gemein-
samen Besinnung auf ihre Arbeit 
und der Besprechung von in 
der Religiösen Gesellschaft der 
Freunde aufgetretenen Proble-
men. Die dabei erzielten Ergeb-
nisse oder Anregungen werden in 
geeigneter Form weitergegeben.

https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
https://quaeker.org/quaeker-sein/zusammenleben/ordnung-des-zusammenlebens/
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Adressen weltweit

FWCC
 

  Friends World Committee for Consultation
  173 Euston Road, London NW1 2AX, United Kingdom
  E-mail: world@friendsworldoffice.org    
  www.fwccworld.org; FGC Friends GeneralConference   

Friends in Christ bei Facebook; FGC QUAKERBOOKS

EMES  Europe and Middle East Section of
 Friends World Committee for Consultation  
 Marisa Johnson, P.O. Box 1157, 

  Histon, Cambridge CB24 9XQ
  E-mail: emes@fwccemes.org 
  www.fwccemes.org; EMES Member Meetings

Evangelical Friends Europe 

QCEA Quaker Council for European Affairs
  Square Ambiorix 50
  B-1000 Bruxelles
  E-mail: info@qcea.org 
  http://www.qcea.org/work/peace/   

QUNO Quaker United Nations Office Genf
  13 Ave du Mervelet, 
  CH-1206 Genf, Schweiz
  E-mail: quno@quno.ch   
  www.quno.org 
   
  Quaker United Nations Office New York
  777 UN Plaza, New York, NY 10017, USA
  E-mail: qunony@afsc.org
  www.quno.org; quakerearthcare

Ramallah Friends Meeting RFM
Palestinian Quaker www.rfmq.org 
Das Am’ari Spielzentrum

http://www.peacenik.co.uk/index.html 

     e i n e  R e t t u n g s G e s c h i c h t e

Q  u  ä  k  e  r  -  H  i  l  f  e P a s s i o n a t e  l i k e  a n  U n c h a i n e d M e l o d y

http://www.fwcc.world/
http://www.fwcc.world/
http://www.fwcc.world/
http://www.fgcquaker.org/
http://www.fgcquaker.org/
http://www.friendsinchrist.net/fic_who.shtml
https://www.facebook.com/FiChrist
https://www.quakerbooks.org/
https://www.quakerbooks.org/
https://www.quakerbooks.org/
http://www.fwccemes.org/emes/about-fwcc-emes-de
http://www.fwccemes.org/emes/about-fwcc-emes-de
http://www.fwccemes.org/
http://www.fwccemes.org/
http://www.fwccemes.org/fam/?mg=7
http://www.evangelicalfriends.org/europe
http://www.qcea.org/
http://www.qcea.org/
http://www.qcea.org/work/peace/
http://www.quno.org/
http://www.quno.org/
http://www.quno.org/
http://www.quno.org/
https://www.quakerearthcare.org/article/what-meetings-are-doing
http://www.rfmq.org/
http://www.rfmq.org/
http://www.fwccemes.org/emes/das-am-ari-spielzentrum-in-ramallah
http://www.peacenik.co.uk/index.html
http://www.carespektive.de/pdf/DieRettungsstation.pdf
http://www.quaekerhilfe.org/
https://www.youtube.com/watch?v=wU3qgPn3bGA
https://www.youtube.com/watch?v=U1yJMC9dwxI
https://www.youtube.com/watch?v=U1yJMC9dwxI
https://www.youtube.com/watch?v=T0dLypToLzE
http://www.carespektive.de/pdf/Lampedusa.pdf
http://www.quaekerhilfe.org/
https://www.youtube.com/watch?v=2IIx6g_2DsE
https://www.youtube.com/watch?v=VqwimhR89fQ
https://www.youtube.com/watch?v=ENfI942SJTY
https://www.quakerearthcare.org/article/about-us
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Das FWCC  wurde 1937 an 
der Weltkonferenz der Freunde in 
Swarthmore, Pennsylvania (USA) 
mit folgendem Auftrag gegründet: 
Es soll in beratender Funktion auf 
der ganzen Welt das Verständnis 
unter den Freunden fördern, be-
sonders durch Stimulierung von 
gemeinsamen Konferenzen und 
durch gegenseitige Besuche, so-
wie durch Sammeln und Verteilen 
von Information über Literatur und 
Aktivitäten der Quäker. 

Ungefähr 60 Jahresversamm-
lungen mit zusammen einer Mit-
gliederzahl von mehr als 300 000 
Freunden sind heute dem FWCC 
angeschlossen. Vertreter und 
Gruppen dieser Jahresversamm-
lungen treffen sich alle 3 Jahre 
zu den sog. “Triennials”. Diese 
Konferenzen haben zum Ziel, 
Quäker zusammenzubringen, die 
darum ringen, den Willen Gottes 
besser wahrzunehmen, damit sie 
wirksamer für ihre gemeinsamen 
Anliegen einstehen können. Ein 

Interimskomitee trifft sich jährlich, 
um Entscheidungen des FWCC 
voranzutreiben und die Arbeit 
zwischen den Triennials zu un-
terstützen. 

Das Weltbüro in London dient 
als Zentrum für weltweite Kommu-
nikation. Es hilft bei der Organisa-
tion von Triennials und anderen 
Zusammenkünften und unter-
hält den Kontakt zwischen den 
vier FWCC-Sektionen und den 
Quäkerbüros bei den Vereinten 
Nationen in New York und Genf. 
Freunde, die isoliert leben und iso-
lierte Andachtsgruppen überall auf 
der Welt sind mit der Familie der 
Freunde durch das International 
Membership Program verbunden. 
Durch Reisen, Korrespondenz 
und Veröffentlichungen hilft das 
FWCC-Büro, ein besseres Ver-
ständnis für die weltweite Eigenart 
der Religiösen Gesellschaft der 
Freunde und ihre Aufgabe in der 
Welt zu vermitteln. 

Weltfamilie der Freunde

Beratendes 
Weltkomitee 
der 
Freunde 

Friends 
World 
Committee 
for 
Consultation, 
FWCC

Im Jahre 1938, an der 2. FWCC-Konferenz in Vallekilde, Dänemark, 
kam es zur Anerkennung der Europäischen Sektion des FWCC. Sie 
wurde 1992 in Europe & Middle East Section (EMES) umbenannt. 
EMES besteht aus den Jahresversammlungen von Europa und dem 
Mittleren Osten und versorgt sie. 

Die Sektion trifft sich jährlich zu einer Versammlung. Der Vorstand be-
steht aus dem Schreiber, dem Schatzmeister und dem Generalsekretär 
(Executive Secretary). Der Generalsekretär arbeitet in einem Angestell-
tenverhältnis, die anderen ehrenamtlich. Das Exekutivkomitee besteht 
aus Clerk, Kassier, Generalsekretär und zwei anderen Mitgliedern. Es 
kann dringende Geschäfte zwischen den jährlichen Versammlungen 
entscheiden. Verschiedene Programme wurden aufgestellt, z.B. um 
Quäker Jugendreisen (Quaker Youth Pilgrimage) zu organisieren, sowie 

FWCC
Sektionen

EMES

http://www.fwccemes.org/emes/?lang=de-de
http://www.fwccemes.org/emes/?lang=de-de
http://fwccamericas.org/index.shtml
http://www.fwccafrica.org/about/history/
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Vertreter von Friedenskomitees (Peace and Service Consultation), von 
Jahresversammlungen und anderen Gruppen zusammenzubringen. 

Amerika

Afrika

Ebenfalls 1938 wurde die Amerikanische Sektion des FWCC an-
erkannt. Sie betreut ungefähr 40 Jahresversammlungen und Gruppen 
in der westlichen Hemisphäre und trachtet danach, Freunde aus ver-
schiedenen Traditionen zusammenzubringen. Sie fördert Programme 
wie “Right Sharing of World Resources”, Quäker Jugendreisen und 
internationale Quäkerhilfe. Im Rahmen der Sektion wird auch sorgfältig 
ausgesuchte Quäkerliteratur in englischer und spanischer Sprache für 
Freunde der Freunde in Umlauf gesetzt (Wider Quaker Fellowship). 
Isolierte Freunde schätzen diese Unterstützung.

Die afrikanische Sektion hat sich 1961 etabliert. Sie unterhält Verbin-
dungen mit Quäkern in West- und Zentralafrika (Ghana, Nigeria, Burundi, 
Ruanda und Zaire), in Ostafrika (Kenia, Uganda und, Tansania) und 
Südafrika (Südafrika, Lesotho, Botswana, Malawi, Namibia, Simbabwe 
und Sambia). Die erste Versammlung von Vertretern der Sektion fand 
1975 statt. Der erste Sekretär wurde 1976 bestimmt. Der Rundbrief der 
Sektion ist ein wertvoller Beitrag zur Kommunikation innerhalb eines so 
grossen Gebietes. Die Sektion beteiligt sich an verschiedenen Friedens- 
und anderen Projekten in der Region. 

Die Sektion für Asien und Westpazifik nahm ihren Anfang 1985. Ihr 
erstes Treffen fand 1988 in Tokio während des Triennials des FWCC 
statt. Die Sektion bemüht sich darum, die kleinen und zerstreuten 
Jahresversammlungen in Indien, Japan, Taiwan, Neuseeland, und 
Australien sowie auch kleine Gruppen in Korea, Hong Kong, Singapur 
und andernorts zu betreuen. Die Kommunikation erfolgt hauptsächlich 
durch einen Rundbrief, der von einem ehrenamtlichen Generalsekre-
tär herausgegeben wird. Zusätzlich ermutigt die Sektion gegenseitige 
Besuche und regionale Zusammenkünfte. 

Asien und 
Westpazifik

Community Pendle Hill
   Vision
       Mission
           Historical
               Beginnings

 Meet for Worship
 Refresh Enjoy Discern Create Transform

http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/community-life/#.VaYw4LVv8jo
http://www.pendlehill.org/explore/vision-mission-history/#.VaYvgLVv8jp
http://www.pendlehill.org/explore/vision-mission-history/#.VaYvgLVv8jp
http://www.pendlehill.org/explore/vision-mission-history/pendle-hill-beginnings/#.VaYv-rVv8jp
http://www.pendlehill.org/explore/vision-mission-history/pendle-hill-beginnings/#.VaYv-rVv8jp
http://www.pendlehill.org/welcome-meeting-worship-pendle-hill/#.VaZ4krVv8jo
http://www.pendlehill.org/
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Die meisten Freunde treten 
der Religiösen Gesellschaft der 
Freunde bei, nachdem sie an An-
dachten einer Gruppe in der Nähe 
ihres Wohnortes teilgenommen 
haben. Wenn es keine solche 
Gruppe gibt, können sie durch das 
internationale Programm für Mit-
gliedschaft des FWCC Mitglieder 
werden. Dieses Programm wurde 
1919 durch britische Freunde 
eingeführt. Die Verantwortung für 
diese Aufgabe wurde 1979 vom 
FWCC übernommen, denn es 
wurde als die geeignete Organisa-
tion betrachtet, um diese weltweite 
Verantwortung zu tragen. Heute 
gibt es ungefähr 100 Freunde, 
die auf diese Weise Mitglieder 
geworden sind. 

Das Internationale Komitee für 
Mitgliedschaft pflegt den Kontakt 
und unterstützt isolierte Freun-
de, Andachtsgruppen und auch 
mehrere anerkannte Meetings. 
Das Komitee agiert betreffend 
Mitgliedschaft und Seelsorge als 
eine Art Monatsversammlung. Je-
der Antrag für Mitgliedschaft wird 
durch das Komitee so sorgfältig 
behandelt wie in Monatsversamm-
lungen. Freunde werden ernannt, 
den Antragsteller zu besuchen 
und mit ihm die Bedeutung der 
Mitgliedschaft zu erörtern. Sie 
verfassen einen Bericht für das 
Komitee, welches die Sache in 
spiritueller Verantwortung berät.

Eine Anzahl von Organisationen wie die Friends General Confe-
rence, das Friends United Meeting, das Evangelical Friends Interna-
tional, führen hauptsächlich in Nordamerika Jahresversammlungen 
von “programmierten” und “unprogrammierten” Andachtstraditionen 
zusammen. Junge Freunde aus Europa und dem mittleren Osten 
(Europe & Middle East Young Friends) machen sich zum Ziel, geistige 
Unterstützung und Kommunikation unter jungen Freunden anzubieten. 
Mehrere Quäker Studienzentren wie Woodbrooke College in England 
und Pendle Hill College in den USA bilden Studiengemeinschaften, in 
welchen Einzelpersonen und Gruppen lernen, neue Ideen erkunden 
und nach geistigem Wachstum streben können. 

internationales Komitee für Mitgliedschaft 
(International Membership Committee)

Andere internationale Quäkerorganisationen

History

Library
o n l i n e

http://www.woodbrooke.org.uk/pages/history-of-woodbrooke.html
http://www.quaker.org.uk/Templates/Internal.asp?NodeID=89914
http://www.quaker.org.uk/Templates/Internal.asp?NodeID=89914
http://www.woodbrooke.org.uk/
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vom Alten Andachtshaus der Quäker um 1800 zum

Neuen Quäker Haus in Bad Pyrmont mit Urnenfriedhof

Early Quaker Worship in England

https://quaeker.org/wp-content/uploads/2015/07/Caspers_75_Jahre_Quaekerhaus.pdf
https://quaeker.org/wp-content/uploads/2015/07/Caspers_75_Jahre_Quaekerhaus.pdf
http://qmh.haverford.edu/theology/
https://quaeker.org/wp-content/uploads/2015/07/Caspers_75_Jahre_Quaekerhaus.pdf
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Berlin

Chemnitz
DresdenErfurt

Frankfurt/O.

Leipzig

Bad Pyrmont

Göttingen

Hamburg

Oldenburg

Dortmund
Düsseldorf

Köln/Bonn
Wuppertal

Frankfurt/M.Mainz/
Wiesb.

Freiburg

Karlsruhe

Kehl/
Strasbourg

Oberschwaben

Stuttgart
Tübingen

München

Nürnberg

WienLinz
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Heidelberg

Hannover

Braunschweig

Wo sind Quäker heute ?
in Deutschland und Österreich

Magdeburg

Niederrhein
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Quäker Büro  Planckstr.20, 
    D-10117 Berlin
    Tel.+Fax:  030/208 2284
    berlin@quaeker.org

Quäkerhaus   Bombergallee 9, 
    D-31812 Bad Pyrmont
    Tel.+Fax:  05281/4413
    pyrmont@quaeker.org

Zeitschrift    zeitschrift@quaeker.org
    Abo: Planckstr.20
    D-10117 Berlin
    Tel.+Fax:  030/208 2284

Quäker Hilfe e.V.  Bombergallee 9
    D-31812 Bad Pyrmont
   info@quaekerhilfe.org  
    www.quaekerhilfe.org

im Internet   www.quaeker.org

Adressen Quäker in Deutschland und Österreich

WikipediaGlossar: Q u ä k e r t u m  
FreedomFriendsChurchGlossery
Q u ä k e r organisationen

http://www.quaekerhilfe.org/
http://www.quaekerhilfe.org/
http://www.quaeker.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Glossar_Qu%C3%A4kertum
http://freedomfriends.org/FF-WGloss.htm#soc
https://de.wikipedia.org/wiki/Qu%C3%A4kerorganisationen
https://de.wikipedia.org/wiki/Qu%C3%A4kerorganisationen
http://www.quaekerhilfe.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Glossar_Qu%C3%A4kertum
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Bezirk Ost
Berlin
Chemnitz
Dresden
Erfurt
Frankfurt/Oder
Magdeburg

Bezirk Nordwest
Bad Pyrmont
Braunschweig
Göttingen
Hamburg
Hannover
Kassel
Oldenburg

Bezirk Rhein-Ruhr
Dortmund
Düsseldorf
Köln/Bonn
Niederrhein
Wuppertal

Bezirk Hessen
Frankfurt/Main
Gießen
Mainz/Wiesb.

Bezirk Südwest
Freiburg
Heidelberg
Kehl/Strasbourg
Künzelsau
Oberschwaben
Stuttgart Bezirk Bayern

München
Nürnberg

Österreich
Linz
Wien

die jeweiligen 
Kontaktadressen 

und 
Andachtstermine 

sind im Quäkerhaus, 
Bombergallee 9, 

D-31812 Bad Pyrmont
 Tel.+Fax:  05281/4413

 zu erfragen

www.quaeker.org

https://de.wikipedia.org/wiki/Qu%C3%A4kerhaus
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Literaturliste 
der Religiösen Gesellschaft der Freunde (Quäker) e.V.

Deutsche Jahresversammlung, Bad Pyrmont

Ausführliche Literaturliste im Quäkerhaus Bad Pyrmont anfordern oder 
unter www.quaeker.org einsehen; Kunst,Religion&Quäker 

Cary - Vorlesungen
In diesen alljährlichen Vorlesungen äußern sich Mitglieder der Religiösen 
Gesellschaft der Freunde zu Fragen, die sich aus den religiösen Grundlagen 
des Quäkertums ergeben. Die Liste der Cary-Vorlesungen ist im Quäkerhaus 
Bad Pyrmont (Adresse siehe unten) anzufordern.

Englischsprachige Literatur
Das Quäkertum ist vornehmlich in der angelsächsischen Welt zuHause. Es 
gibt eine Fülle englischsprachiger Literatur zu allen Aspekten des religiösen 
und gesellschaftlichen Lebens der Freunde. 
Eine aktuelle Liste von englischen Einführungen ins Quäkertum ist vom Lite-
raturausschuss über das Quäkerhaus (Bad Pyrmont) zu bekommen. 

Quäkerbibliotheken
Im Quäkerhaus in Bad Pyrmont und im Quäker-Büro in Berlin befinden sich  
Bibliotheken mit Quäkerliteratur. Hier können gerne Bücher kostenlos ausge-
liehen werden. Wir bitten aber um Portoerstattung!

Bücher-Bestellungen
Bücher-Bestellungen richten Sie bitte schriftlich an das Quäker-Haus in Bad 
Pyrmont. Das Angebot ist freibleibend. Der Versand erfolgt – solange Vorrat 
reicht  gegen Rechnung zuzüglich Porto.

Quäker-Haus
Bombergallee 9
31812 Bad Pyrmont
Konto des Literaturausschusses der Quäker:
Konto 255 610 301, 
Volksbank Emmertal BLZ 254 621 60

Die angegebenen Preise sind Selbstkostenpreise. Ein Gewinn wird daraus 
nicht erzielt.

Q  u  ä  k  e  r -  
P a m p h l e t e   
.. einfach  
.. einleuchtend
.. gegenseitig frei

http://quaekernachrichten.blogspot.de/2011/11/kunst-religion-und-quakertum.html
https://quaeker.org/medien/pdf/
https://quaeker.org/medien/pdf/
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Alle Rechte bei der Herausgeberin 
Religiöse Gesellschaft der Freunde (Quäker)

Deutsche Jahresversammlung e.V.
Bombergallee 9  -  31812 Bad Pyrmont

www.quaeker.org

ISBN 978-3-929696-47-9
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Quäker heute in Deutschland und Österreich - ISBN 978-3-929696-47-9 
  
                                                                            

von Carespektive 2015 zusammengestellte Kurzfassung mit HistorienLinks 
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